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• Es wird vermisst: Inhaber-Schuldbrief per Fr. 1000, datiert den 6. Januar
1913 auf Frau KJeineutiue Konrad-Kaufmann, in Berikon, als Schuldnerin,
lautend und haftend auf 18 Aren Geissieacker, im Gemc-indebann Berikon.

An den allfälligcn Inhaber dieses Schuldbriefes ergeht hiermit die
Aufforderung, solchen sofort dein Bezirksgericht Bremgarten vorzulegen. Im Falle
Nichtciabringung wird dieser Inhaber-Schuldbrief nach Abiaul vou 3 Jahren
nach dieser Publikation, d. h. nach 25. März 1925, als erloschen erklärt.

Bremgarten, den 18. März 1922. (W 1433)
Der Gerichtspräsident: E. Meier.
Der Gerichtsschreiber: Keller.

Es wird vermisst: Inhaberschuldbrief per Fr. 14,245, datiert den 3.
November 1920, zugunsten des Ludwig Umbricht, geb. 1865, Mechaniker, von
Untersiggenthal, in Baden, haftend auf dessen Liegenschaft Int.-Reg. Baden
Nr. 802 im 4ten Rang. •

Der allfällige Iuhabcr wird hiermit aufgefordcit, diesen Titel innerhalb
Jahresfrist-, von der ersten Publikation hinweg, d.h. bis 25. März 1923, dem
Bezirksgericht Baden vorzulegen, ansoiist derselbe als nichtig und kraftlos
erklärt, würde. • (W 1443)

Baden, den 21. Miirz 1922. Der Gerichtspräsident: P. Müller.
Der GcrichtsSchrciber: A. Widmer.

Der nachstehend bezeichnete Pfandtitel ist nach fruchtlosem Aufrufe-
durch .Schlussnahnic des Bezirksgerichtes Ober-Klettgau vom 11. März 1922
als kraftlos erklärt worden:

Inhaberschuldbrief von Fr. 600, d. d. 20. Oktober 1914, haftend im ersten
Rang auf den Grundstücken, Gruudbuch Löhningen Nr. 3783, 3950, 3964,
4093, 4094, 4173, 431G, 4317, uud Grundbuch Ncunkircli Nr. 4010 (alt)
übertragen auf Nr. 1613 (neu); Schuldner: Daniel Neukomm, von und in Lölmin-
gen, früher Landwirt zum Waldhof in Neunkirch. (W 140)

Neunlcircli (Schaffhausen), den 21. März 1922.

Die Kanzlei des Bezirksgerichtes Ober-Klettgau: Joh. Uehlinger.

Der allfälligc Inhaber der vermissten Anweisung (Bank) Nr. 232631,
ausgestellt von der «Leipziger Lebensversicherungsgesellschaft, Alte Leipziger,
Generalrcpräscntant für die Schweiz: Fchring», an die Schweizerische Volks-
bank in Zürich, an Ordre lautend; wird aufgefordeit,- diesen Titel binnen eines
Jahres von der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an
in der Kanzlei diesseitigen Gerichtes vorzulegen, ansonst er als kraftlos erklärt
würde. (W 387')

Zürich, den 21. Juli 1921.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Mit Bewilligung des Obergericlites des Kantons Zürich wird hiermit der
Inhaber .des nachbezeichneten vermissten und angeblich abbezahlten Schuldbriefes

per Fr. 1000 (ursprünglich Fr. 1500), dat. 25. September 1893, lautend
auf Joh. Jakob Bührer, im Burgbof-Ossingen, als Schuldner, und Jakob Wipf-
Stucki, in Seuzach, als Gläubiger (ursprünglicher Schuldner: Konrad Gcntseh,
im Fahrhof-Ncunforn), oder wer sonst. Uber den Verbleib dieser Urkunde
Auskunft zu geben vermag, aufgefordert, sich binnen einem Jahre, vom
Datum' dieses Aufrufes an gerechnet, bei der Kanzlei des unterzeichneten
Gerichtes zu melden, ansonst der Titel kraftlos erklärt und dessen Löschung
am Orundprotokoll angeordnet würde. (W 5652)

Andclfingen, den 21. November 1921.

Namens dos Bezirksgerichtes Andelfingen,
Der Gevichtsschrciber i.V.: Hans Spiess.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermissten,
abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 5000 auf J. Affcltranger, von Miiswangen (Lu-
zern). in Veltheim bei Winterthur, zugunsten des Inhabers (letzter bekannter
Schuldner: der ursprüngliche, letzter bekannter Gläubiger: Bank in Zug), oder
wer sonst über den Brief Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen einem
Jahre, von heute an gerechnet, der Bezirksgerichtskanzlei Winterthur von dem
Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, ansonst dieselbe als kraftlos
erklärt würde. (W. 574 2)

Winterthur, den 24. November 1921.

Im Namen des Bozirksgerichtos,
Der Gerichtsschreiber: Dr. Ch. Ziegler.

Der Versiclierungsbrief von Fr. 10,000, d. d. St. Gallen, 1. August 1907,
Pfand Protokoll St. Gallen, Bd. 36, S. 65, Nr. 19684, ursprünglich lautend auf
Karl Kvausö, St. Gallen, als Schuldner, und Frau Wwe. C. Ballbach, St. Gallen,

als Gläubigerin; heutige Schuldnerin: Frl. Alice Krausö, St. Gallen; heutige.
Gläubigerin: Frau A. Bertuck, Zürich, wird vermisst

Der allfälligc Inhaber des Titels wird aufgefordert, selben innert Jahres-:
frist, seit der am 9. Februar 1922 erfolgten ersten Auskündung, dem Bezirks-
gerichtspräsidiüm St. Gallon vorzuweisen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. (W 711)

St. Gallen, den 8. Februar 1922. Bezirksgerichtskanzlei St.Gallen.

Das Sparkassabüchlein Nr. 217509 der St. Gallischen Kantonalbank, lau-*
tend auf Anna Latz, Wert per 31. Dezember 1920 Fr. 424. 60, wird vermisst
Der allfällige Jubabcr wird aufgefordert, dasselbe innert drei Jahren, seit
der am 9. Februar 1922 erfolgten ersten Auskündung, beim Bezirksgerichtspräsidium

St. Gallen vorzuweisen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. (W 721)

St. Gallen, den 8. Februar 1922. Bezirksgerichtskanzlei St.Gallen. :

Es werden vermisst:
1. das auf den Namen Babette Bosch, in Löscbwendi, lautende Sparbeft

Nr. 4717 der St. Gallischen Kantonalbank, Filiale Degersheim, von Fr. 54.40,
Wert 31. Dezember 1920;

2. das auf den Namen Friedrich Bosch, in Löscbwendi, lautende Sparbeft
Nr. 5549 der St. Gallischen Kantonalbank, Filiale Degersheim, von Fr. 20.35,
Wert 31. Dezember 1920;

3. die auf den Namen des B. Bosch, in Löscbwendi, lautende Obligation der
St. Gallischen Kantonalbank, Ser. Zb, Nr. 18501, von Fr. 1000, vom 5. Dezember

1919, mit Semestercoupons per 15. November 1920 u. ff.
Die allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere werden hiermit aufgefordert,

die Sparhefte innert der Frist von drei Jahren und die Obligation innert der
Frist von vier Monaten, seit der am 9. Februar 1922 erfolgten ersten Auskündung,

beim Bezirksgerichtspräsidium St Gallen vorzuweisen, ansonst sie als
kraftlos erklärt werden. (W 731) •

St. Gallen, den 8. Februar 1922. Bezirksgerichtskanzlei St.Gallen.

Der alltälligc .Inhaber des vermissten Cbecks Nr. 198958 für 500 Fr.,
d.d. 19. Dezember 1921, ausgestellt von der Aluminium-Industrie-Aktiengesellschaft

in Neuhausen, auf die' Schweizerische Kreditanstalt in Zürich,
lautend an die Ordre des Pfarrer Adolf Keller, mit dessen Blanko-Indossa-
ment, und dem (Voll-) Indossament des-Vereins «Christi. Studentenheim» an
Dr. Ed. Keller, wird aufgefordert, diesen Titel innert 4 Monaten, von der
ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei
diesseitigen Gerichtes vorzulegen. Nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist würde
der Titel als kraftlos erklärt werden. • (W 902) •

Zürich, den 21. Februar 1922.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K.' Huber.

Die Kraftloserklärung eines in Basel am 1. September 1919 von Frau
L. Meicr-Sehallcr zugunsten des K. Rudolf Grey oder dessen Ordre ausgestellten,

von diesem an die Handwerkerbank Basel indossierten, am 15. November
1919 fällig gewesenen und dann mangels Zahlung protestierten Eigenwechsels
über Fr. 1000 wird begehrt. Gemäss Beschluss des Zivilgericbtes des Kantons
Basel-Stadt vom 22. Februar 1922 wird der allfällige Inhaber hiermit nach
Artikel 795 ff. des Obligationenrechts aufgefordert, den- Wechsel innert drei
Monaten, also bis spätestens Freitag, den 26. Mai 1922, der Unterzeichneten
vorzuweisen, sonst wird derselbe nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt.

Basel, den 24. Februar 1922. • (W 95')
Zivilgerichtsschreiberei.

Selon ordonnance de ce jour, sommation est faite au detentenr incounu
des obligations nos 18686 et 18687 de l'Etat de Fribourg, emprunt 1907, «liff.
3 Ii %, de fr. 500, avcc feuilles de coupons ä partir du 15 mai 1914, d'avoir
ä les produirc au president du tribunal de la Sarinc, ä Fribourg, dans le
delai de trois ans, des la premiere publication, faute de quoi Pannulation en
sera prononeee. (W 1393)

Fribourg, le 18 uiars 1922. Le president: A. Vonderweid.

Dans sa seancc du 22 inars 1922, le president du Tribunal civil du district
de Lausanne, sur la requete de M. C. Held, a ordonne l'ouverture de la procedure

en annulatiou du corps de cinq obligations de la Compagnie Vaudoise
des Forces Motrices des Lacs de Joux et de l'Orbe, emprunt 4J4 % de 1905,
n«3 7677) 7678, 7680, 7681 et 2082, de fr. 500 cbacune, qui ont disparn.

En corisöquence sommation est faitc au d^tenteur inconnu du corps de
ces titres de les produire au greffc de ekins dans un dölai ecb6ant le 25 mars
1925, faute de quoi l'annulation pourra en etre ordonnec. (W 1423)

Lausanne, lc 22 mars 1922. Le president: Paui Meylan.

La pretura di Bcllinzona, con suo decreto 18 niarzo 1922, ha annullato
le due obbligazioni al portatore di fr. 500 cadauna, nurneri 2202 e 2754,
debito consolidato redimibile del cantone Ticino 3Vi % Lo Stato del cantone
Ticino ö autorizzato a rilaseiare un duplicato dei titoli annullati. (W 141)

Bell in zona, Ii 21 inarzo 1922. H seg. assessore: F. Biaggi.

Rechtsdoralzile—Domiciles joridipes — Domicilio legale

Compagnie frangaise du Phenix, Societe anonyme d'assurances
contre l'incendie, Paris

Infolge Firma-Acnderung erwählt dio Gesellschaft von jetzt an ihr
kantonales Rechtsdomizil für den Kanton Solothurn bei HH. Casimir & Jules
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von Arx Söhne, Ölten, an Stelle der bisherigen Domizilträger Herren Casimir
yon Arx Söhne, Ölten. (D 20)

Berne, le 20 mars 1922.
Les mandataires generaux: P. Koenig & Grimmer.

Handelsregister — Begistre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Belp (Bezirk Sefligen)

1922. 20. Marx. Die Viehzuchtgenossenschaft K'rchdorf, mit Sitz in
Kirchdorf (S.Il.A.B. Nr. 114 vom 3. Mai 1921, Seite 893), hat in der
Hauptversammlung vom 28. Oktober 1921 ihre Statuten teilweiso revidiert
und in Bezug auf deu Zweck der Genossenschaft sowie die Haftung der
Mitglieder folgende Abiinderungen getroffen: a) Dem § 1 der Statuten, welcher
den Zweck der Genossenschaft umschroibt, wird ein Zusatz naehgetrage.u als
lit. d, welcher lautet: «durch den Betrieb einer Sommerung, bestehend in
einein Bergheimwesen, einer Vorweid und einer Alp.» b) Der § 14, welcher
die Haftbarkeit der Mitglieder bestimmt hat, wird gestrichen und durch
folgenden Wortlaut ersetzt: «Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet neben dem Genossenschaftsvenn eigen jeder einzelne Genossenschafter
persönlich.» Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

21. März. Die Käsereigenossenschaft Dornackcr, mit Sitz im Dornaekcr,
Gemeinde R ii o g g i s b e r g (8. H. A. B. Nr. 11-9 vom 11. Mai 1920, Seite 877),
hat in der Hauptversammlung vom 8. Jannar 1922 den Vorstand neu bestellt
und an Stelle der frühem Mitglieder gewählt: Als Präsident: Gottfried Brönni-
manu, von Zimmerwald, Landwirt, in Hermiswil zu Rümligen; als Vizepräsident

und Beisitzer: Karl Zahnd, von Wahlern, Landwirt, in Hermiswil zu
Rümligen; als Sekretär: Rudolf Messerli, Landwirt, im Hasli, von und zu
Rümligen; als Kassier und Sekretär-Stellvertreter: Friedrich- Brönnimann, von
Zimmerwald. Landwirt, auf der Riiti zu Hasle, Gemeinde Rümligen. Namens
der Genossenschaft führen der Präsident und der Sekretär durch Kollektiv-
zeiehnung die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bureau Bern
15. März. Unter der Finna Baugenossenschaft Weissensteinstrasse

besteht, mit Sitz in Bern'auf unbestimmte Dauer, eine Genossenschaft.
Der Zweck der Genossenschaft ist ein gemeinnütziger. Er besteht in der
Erwerbung und Ueberbauung von Terrain im Südqnartier in Bern, der
Vermietung der Wohnungen zu möglichst günstigen Zinsbedingungen und dem
Verkauf der Liegenschaften. Bei der Vermietung der Wohnungen sollen
ortsansässige Familien mit Kindern, sofern sie gut empfohlen sind, bevorzugt
werden. Solauge in Bern Mangel an Kleinwohnungen besteht, dürfen
auswärtige Mietbewerbcr ohne Zustimmung des städt. Wohnungsamtes nicht
berücksichtigt werden. Die Statuten datieren vom 25. Januar 1922. Mitglied der
Genossenschaft kann jede handlungsfähige physische oder juristische Person
werden. Die Aufnahme erfolgt auf schriftliche Beitrittserklärung hin durch
den Vorstand. Die Aufnahme kann mit oder ohne Angabo der Gründe vom
Vorstand verweigert werden. Abgewiesenen steht ein Rekursrecht innert
14 Tagen nach Mitteilung der Abweisung an die Generalversammlung zu.
Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch den Austritt, der nur auf Ende eines Ge-[
hchäftsjahres erfolgen kann, unter Einhaltung einer dreimonatlichen
Kündigungsfrist; b) durch den Ausschluss, welcher auf Antrag des Vorstandes durCli
die Generalversammlung zu boschliessen ist, wenn ein Mitglied die statutari-'
sehen Verpflichtungen nicht erfüllt, oder den Interessen der Genossenschaff
zuwiderhandelt; c) wenn ein Mitglied keine Anteilscheine mehr besitzt. Beim
Tod eines Genossenschafters kann die Mitgliedschaft auf dessen Erben
übertragen werden. Ausgeschlossene oder ausgetretene Mitglieder haben keine
Ansprüche auf das Stammkapital und das Vermögen der Genossenschaft. Der
Gesamtbetrag aller gczeiclineten Genossenschafts-Antcilschcino bildet das
Stammkapital. Das Genosscnsehaftskapital wird in Anteilscheine, von je Fr. 500
zerlegt. Jedes Mitglied der Genossenschaft Hat bei seinem Eintritt mindestens

einen Genossenschaftsanteil von Fr. 500 zu erwerben. Die Anteilscheine
lauten auf den Namen und können jederzeit auf andere Genossenschafter
übertragen werden. Eine Uebert-ragung auf Nichtgcnossenschaftcr darf nur
mit Zustimmung des Vorstandes erfolgen. Der Rechnungsabsohluss hat jc-
wei.'en auf 31. Dezember stattzufinden. Die Verzinsung der voll cinbczahlten
Anteilscheine richtet sich nach dem jeweiligen Rechiinngsergebnis,
ausgewiesen durch die Jahresbilanz, darf jedoch den im Zeitpunkt des Rechnungsabschlusses

geltenden Diskontosatz der Schweizerischen Nationalbaulc nicht
übersteigen. Der Verzinsung des Genosseiischaftskapitals gehen vor: a) die
Hypothekarzinse; b) die Steuern, Gebühren. Versicherungsbeträge lind AbT
gaben aller Art; c) die Verwaltungskostcn, Unkosten nnd übrigen laufenden
Schulden; d) die Abschreibung von jährlieh mindestens / % des-
Anlagekapitals; e) die Kosten für den Unterhält der Liegenschaften; f) die Einlage
in den Reservefonds für ausserordentliche Bau- und Untcrhaltskostcn, in
der Höhe von mindestens K % der Baukosten. Die persönliche Haftbarkeit
der. Mitglieder ist ausgeschlossen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur das Genossenschaftsvermögen. Die Mitglieder haften jedoch
für den Betrag der noch nicht voll einbezahltcn Anteilscheine. Die Organe der
Genossensehaft sind: a) die Generalversammlung: b) der Vorstand; c) die
Kontrollstolle. Der Vorstand bestellt ans- fünf Mitgliedern. Der Einwolmor-
gemeindo stellt das Recht zu, zur Wahrung der öffentlichen Interessen zwei
Vertreter als Vorstandsmitglieder zu bezeichnen, die nicht Genossenschafter
zu sein brauchen. Die übrigen drei Vorstandsmitglieder werden aus der Zahl
der Genossenschafter von der Generalversammlung auf die Dauer von zwei
Jahrcu gewählt. Sie sind weder wählbar. Der Vorstand konstituiert sich
selbst, indem er einen Präsidenten und einen Vizepräsidenten bezeichnet, evtl.
einen Sekretär und einen Kassier. Die letzteren brauchen nicht Genossenschafter

zu sein. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen.
Präsident und Vizepräsident führen zu zweien kolloktiv unter sich oder mit einem
andern Mitglied des Vorstandes die rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder
des Vorstandes sind: Präsident: Jakob Merz,' von Beinwil am See (Aargau),
unbeschränkt haftender Gesellschafter der Firma «Jb. Merz & Cie.», Archi-
tekturbureau und Baugeschäft, in Bern; Vizepräsident: Christian Jenzcr, von
Melehnau, städt. Licgenschaf tsverwaiter, in Born; Sekretär: Hans Roos, von
Sehiipfheim (Luzern), Architekt, in Bern. Der Vizepräsident Jenzer ist
zugleich Kassier der Genossensehaft; weitere Vorstandsmitglieder: Hermann
Christen, von Rilegsau, städt. Bauinspektor, in Bern, und Adolf Baumaun,
von Hendseliikon (Aargau), Geschäftsführer der Gipser- und Malorgenosscn-
schaft, in Bora. Gesc-häftslokal: Steinerstrasse 30.

Kolonialwaren, Wein, Likcur, cheniisch-technischo
Produkte. — 20. März. Walter Rudolf, von Möhnthal bei Brugg, in Zol-
Iikofen; Gottfried Haldy, von Saanen, nnd Mathias Marti, von Engi (Glarus),
beide in Bern, haben unter der Firma Haldy & Co., Importgesellschaft Mer-
cantino, in Bern, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welcho mit dem
heutigen Tage beginnt. Gottfried Haldy ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter, Wolter Rudolf und Mathias Marti sind Kommanditäre mit je Franken

5000. Import und Vertrieb von Kolonialwaren en gros, Wein- und Liqueur-
liandel, sowie Handel mit chemisch-technischen Prodnkten. Spitalackerstrasse
Nr. 49.

20. März. Aktiengesellschaft der Ofenlabrik Sursee, Filiale Bern (Socidte
anonyme de fabriqne de fourneaux ä Sursee, succursale de Berne), in Bern
(S. H. A. B. Nr. 27 vom 2. Februar 1922, Seite 201 und dortige Verweisung).
Der Verwaltungsrat erteilte in seiner • Sitzung vom 19. Januar 1922 an das
Vorwaltungsratsraitglied Henri Schweizer, Kaufmann, von Basel, in Binningen,
die Kollektivuntcrschriftsberechtigung, nnd an Gustav Dierauer, von Berneck
(St. Gallen), in Oberkiroh, eine Kolloktivprokura in dem Sinne, dass letzterer
mit dem erstem für dio Firma rechtsgültig zu zeielinon befugt ist.

Buchbinderei und Vergoldeanstalt. — 21. März. Die Kol-
lektivgesellscbaft Gebrüder Heimsch, in Bern (S. H. A. B. Nr. 160 vom 5. Juli
1919, Seito 1191), ändert die Zeichnungsberechtigung dahin ab, dass die Firma
nur durch die Kollektiv untcrschriftbeidcr Gesellschafter
vertreten wird.

20. März.- Unter der Firma Schweizer-Volkskino, Genossenschaft für
schweizerische Schul- und Volkskinematographie, besteht, mit Hauptsitz und
Gerichtsstand Bern, eine Genossenschaft, politisch und religiös auf
neutralem Boden stehend, deren Ziel nnd Zwecke folgende sind: A. Griinduug,
Verwaltung und Nutzbarmachung eines Leiharchivs für Schul- nnd Volksfilme,

sowie einer Diapositivensammlung zur bildlichen Darstellung in- und
ausländischer Objekte: a) wissenschaftlicher, populärwissenschaftlicher, volks-
hygienischcr. Länder-, Völker- und volkskundlicher, literarischer, historischer,
sportlicher, landschaftlicher und gewerblich-industrieller Natur; b) unterhaltender

Art auf Grund einwandfreier ernster lind heiterer Stoffe. B. Leihweise
Abgabe dieser Bilduugsmittel auf gemeinnütziger Grundlage an Lehranstalten,
Gesellschaften, Vereine, Kirehcn, Institutionen fiir Jugendfürsorge und Volkswohl,

sowio Private. C. Beschaffung, Verkauf und leihweise Abgabe von
zweckentsprechenden kincmatographischen lind sonstigen Vorführungs-Apparaten.

D. Anlernen der Leiter der Vorführungsstellen in der -richtigen
Behandlung der Apparate, Filme und Diapositive. E. Instandhaltung der
ausgegebenen Maschinen, Filme nnd Diapositive. F. Lieferung fertiger begleitender

Vorträge zu den Filmserien und Diapositiven, oder von Unterlagen zur
Ausarbeitung der Begleiterklärungen. G. Vermittlung von Referenten fiir
bestimmte Vortragsmaterien. H. Veranstaltung von Wandervorführungen. I.För¬
derung der schweizerischen Volkswirtschaft durch Umsatz geoigneter
industrieller und technischer Filme. K. Literarisch-publizistische Tätigkeit, soweit
sie für das Archiv und seine Ziele erforderlich ist. L. Beeinflussung der
schweizerischen Gesetzgebung über das Kinowesen. M. Bekämpfung des
Kinoschundes in Wort und Schrift und Förderung der Kinematographie im Sinne
ihrer Veredlung. Die Statuten sind am 14. Juni 1921 festgestellt worden. Die
Mitgliedschaft wird erlangt dureh Erwerbung von.mindestens einem Anteilschein

nnd durch Aufnahme durch den Vorstand. Behörden, jnristisehe Fer-
soucn und andere Personengemeinsehaften können ebenfalls Anteilscheine
zeichnen. Fiir den Austritt gelten die Bestimmungen dos S. O. R. (Art. 684
und 686). Die Ausschliessung eines Mitgliedes beseiiliesst der Vorstand unter
Weiterziehnng an die Generalversammlung innert 10 Tagen vom Empfang der
Mitteilungen. Das Genossenschaftskapital beträgt wenigstens Fr. 100,000
(cinluinderttansend Franken). Der Anteilschein für Einzelpersonen, Serie A,
lautet auf Fr. 50 nnd den Namen des Genossenschafters. Der Anteilschein für
Kollektivmitglieder, Serie B. lautet auf Fr. 250 nnd den Namen der Korporation.

Fiir die Verpflichtungen der Genossensehaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung, clor
Vorstand, bestehend aus mindestens 9 Mitgliedern schweizerischer Nationalität,

die Geschäftsstelle und die Reclmungsrevisorcn. Die rechtsverbindliche
Unterschrift der Genossenschaft führen der Präsident oder Vizepräsident
zusammen mit dem Geschäftsleitcr oder einem andern vom Vorstande hierfür
bestimmten Mitgliede des Vorstandes. Fiir den Rechnungsabsohluss und die
Jahresbilanz sind folgende Grundsätze massgebend: a) Reparaturen und
Unkosten jeglicher Art, sowie Gehälter, Vergütungen, Kommissionen und
Gratifikationen sind zu "Lasten des Betriebes zu verbuchen, b) Sämtliche Vorräte an
Filmen sind einer, spätestens aber in zwei Jahresquoten abzuschreiben, c) Auf
den zum Verkauf vorrätigen Maschinen finden keino Abschreibungen statt-,
falls dies nicht durch veränderte Preislago des Marktes erfordorlieh wird,
d) Auf den durch eigenen Gebrauch oder Verleih nach aussen einer starkou
Abnutzung unterworfenen Maschinen ist eine jährlieho Abschreibung von
oB'A % des Ankaufswertes vorzunehmeu. e) Auf dem übrigen Inventar wird
eiue jährliche Abschreibung von 10 % vorgenommen. Von dein naeli
Vornahme der angeführten Abschreibungen sich ergebenden Gewinnsaldo werden
vorab mindestens 5 bis 25 % einem Reservefonds zugowiesen, Iiis dieser die
Holte von 25 % des vorhandenen Genosscnscliaftskapitals erreicht hat. Dieser
Reservefonds darf nur zur Deckung von Bilanzverlusten herangezogen werden.
Ueber anderweitige. Verwendung entscheidet die Generalversammlung. Es können

auch weitere Reservefonds geschaffen-werdon. Der Vorstand bestimmt vor
Ausrechnung des Reingewinnes die Beträge, die zur Erweiterung des
Filmarchivs oder anderer, im Interesse von Schul- und Volkshino stehender
Verbesserungen verwendet- werden sollen. Der nach Abzug sämtlicher Betriebskosten,

anfälliger Verluste und Abschreibungen, sowie Reservestcllungen sieh
ergebende Reingewinn- wird in erster Linio verwendet zur Ausrichtung eines
Gewinnanteiles an die Genossenschafter bis zu höchstens 5 % (fünf Prozent).
Gesc-häftslokal: Viktoriastrasse Nr. 87, Bern; Der Vorstand besteht aus
folgenden Personen:• Präsident: Dr. Arnold Schräg, von Bern lind Wynigen,
Scknndarscluilinspektor, in Bern; Mitglieder: Dr. jur. Brenno Bcrtoni, von
Lottigna. Advokat und Notar, in Lugano; Emanuel-Duvillard, Inspektor, von
und in Genf; Emil Hardmeior, von Ztunikon, Sekundarlehror, in Ustor;
Hormann Hartmann, von Riehen, Direkter, iu Interlaken; Dr. Carl Isolier, Zcntral-
sekretär der S. R. K., von und in Bern; Joh. Emil Jucker, von Schlatt, Jugend-
sekretär, in Rüti (Zürich); Josef August Kurer, von Borneck (St. Gallen),
Direktor, in Basel; Theodor Möckli, von Basadingen, Lehrer, in Neucnstadt;
Paul Pflügor, Stadtrat, von und in Zürich; Arist Rollier, von Nods,
Fürsprecher, Untersuchungsrichter, in Bern; Ernst Tanner, von Madiswil,
Vorsteher, in St. Gallen; Pfarrer Albert Wild, von Wädonswil, ZentralSekretär, in
Zürich. Die Stelle des Vizepräsidenten ist zurzeit nicht besetzt. Goschäftslciter
und Sekretär des Vorstandes: Milton Ray Hartmann, von Riehen, in Bern,
welcher mit dem Präsidenten Dr. A. Schräg die rechtsverbindliche
Unterschrift der Genossenschaft führt.

Bureau Bid
Elektrische Installationen. — 20. März. Die Firma U. Gon-

seth, installations eleetriques, in Biel (S. H. A. B. Nr. 50 vom 1. März 1918,
Seite 325), ist infolge Konkurses des Inhabers erloschen.

Bureau de Delimont
20 mars. Sous la denomination Soci6t6 laitlfere de Soyhiferes, il est cons-

tituö ä Soyhiöres uno s o c i 616 coopörative qui a ponr but:
l'exploitation d'une laiterie afin do permettre k ses membres de tirer le meil-
leur rendoment possible de leur lait. La soci6td peut dgalement ctendre son
activity k t-outee autres exploitations no portant pas prdjudice k la bonne
marche de l'cntreprise. Les Statuts ont 6te dress6s et votds le 4 janvier 1922.
Lo siöge de la soci6te est & Soyhieres. La- duröe de la socidtd est illimitde. La
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qnalite de societaire s'aequiert par la signature des Statuts et lc paiement
tVuue finance d'entreo do trois francs qui donnc droit ä one part ordinaire.
Les membres qui entrcront plus tard aurout en outre :i payer un Emolument
qui sera proportionne au nombve des vaches qu'ils possGderont, c'est-Jt-dire
que lo propridtaire do 1 ä 5 vaches paiera fr. 5; lc propridtairc de 6 ä 10
vaches paiera fr. 10; et eelui dc plus de 10 vaches paiera fr. 20. 11 n'y
a pas d'antrc contribution. La qnalitd de societairo sc pcrd par lin avertisser
ment ecrit don no au comite, au moins quatrc mois d'avance pour la fin dc
Fexercice annuel, lillo se perd aussi par la mort, la faillite ct par rexclnsion
prononcee par l'asscmblee generale. Les membres dduiissionnaircs, exelus on
oil faillite, n'ont aucun droit ;i la. fortune de la socidte. Les socidtaires sont
pcvsonnellemerit et solidaireiuent responsables des engagements de la societe,
cn cas d'iDsuffisance do l'avoir social. Les convocations ct avis de la soeietd
out lieu valablemcnt par ear'a remise :i cliaque soci6tairc on par unc publication

dans la Fcuille offieielle du Jura. Le gain eonstatd par lc bilan annuel,
apres deduction des frais d'administration, des pertes eventuelles, des verse-
ments an fonds dc reserve et des anicrtisscments, sera rdparti corumc suit:
10 % ä titre d'indeninite aux membres du comite, 90 % aux socidtaires au
prorata du lait aportd pendant l'anndc. Les organes de la socidte sont: l'assem-
bldc generale et le. eouiitd de direction compose de cinq membres. lis sont
eins pour deux ans, mais sont rddligibles immediateinent. La socidte est
valablemcnt engagde vis-ä-vis des tiers par la signatnre collectivo de deux des
trois membres suivants dc la direction: lo president, le vice-president et lo
secretaire. Le comitd est composd de: Ldon Wannier, cultivatcur, originairc
de Soyhieres, y demcurant, prdsident; Paul BrSehet, cultivatcur, oviginaire de
Soyhidrcs, y demenrant, vicc-prdsident; Ernest Mertenat, cultivateur, origi-
nairo do Soyliiercs, y demcurant, seeretaire-caissier; Edouard Zuber,
cultivateur, origiuaire dc Gunsbcrg, deineurant ä Soyhidrcs, assesseur; David
Lieehti, cultivateur, originairc de Landiswil, demeurant :\ Soyhicrc«, assesseur.
Local: laiteric do Soyhieres.

M er eerie, dpicerie, from ages, tabacs, etc. — 20 mars.
La raison Jos. Comte, mcrecric, dpicerie, fromages, tabacs et cigares, ä Dold-
mont (F. o. s du c. du 25 aofit 1888), est radice ensuitc du ddecs du titu-
laire..

Bureau Inlerlakcn
Restaurant. — 20. März. Inhaber der Finna Gottlieb Rlchner-Boss,

in Grindclwald, ist Gottlieb Ricbner, von Gräniehen, in Grindelwald. Betrieb
des Restaurant Adler.

Bureau Langnau (Bezirk Signaii)
Elektrische Unternehmungen. — 21. März. Emst Braml,

von Trachselwakl, und Arnold Holzer, von Zuzwil und Bern, beide in Langnau,

haben unter der Finna Brand & Co., in Langnau, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 20. März 1922 begonnen hat. Ernst Brand
ist uubeschränkt haftender Gesellschafter, Arnold Holzer ist Kommauditär
mit dem Betrage von zwanzigtausend Franken {Fr. 20,000). Elektrische
Unternehmungen; Marktstrasse.

Bureau de Moulier
21 mars. Le chef de la maison Robert Schaffter, lailerie, ä Montier, est

Robert Schaffter, de et ä Montier. Laiterie.
Bureau Saauen

18. Miirz. Der Konsumverein & wirtschaftliche Genossenschaft Turbach,
mit Sitz in Tnrbach (S. H. A. B. Nr. 174 vom 22. Juli 1919, Seite 1294), hat in
seinen Sitzungen vom 23. Miirz und 21. September 1921 den Vorstand neu
bestellt. Derselbe setzt sich nunmehr ans folgenden Mitgliedern zusammen:
Prilsidcnt: Bendicht Frautschi, von Saanen, Landwirt, iu Turbach; Kassier}
Bendicht vou Siebcnthal, Landwirt, von Saanen, im Turbach bei Saaneu;
Sekretär: Christian Frautschi, Landwirt, von Saanen, im Turbach; Beisitzer:
Hans Dorner, Landwirt, von St- Stephan, im Turbach; Hans Rcutclcr-Reieheu-
baeli, Landwirt, von Saaneu, im Turbach; Alfred Zumstein, Landwirt, von
Saanen, im Turbach; Chrjgtian von Sicbenthal, Landwirt, von Saanen, im
Turbach. Die Zeichnungsberechtigung des bisherigen 'Präsidenten Alfred Brand-
Frautschi, Landwirt,'won*.-Saanen, im Tnrbaeh, und des bißbergen Sekretärs
Ernst Frautsebi-Marti, Lebyer. von Saanen, im Turbaeb, ist- erloschen.

~~ Bureau Trachseluiald
21. März. Die Käsereigenossenschaft Hälfligen, mit SKz iu Häliligcn,

Gemeinde D ii r r e nr o (Ii (S. H.A.B. Nr. 23 vom 23. Februar 1888, Seite 184),
hat in ihrer Hauptversammlung vom 7. November 1921 den Vorstand neu
bestellt und in denselben gewählt: am Platz des Hans Schütz als Präsident
und Hüttenmeister: Franz Bütikofer, von Kernenried, Landwirt, in Hälfligeu;
am Platz des Fritz Jörg, Robert Hess und Johann Jost als Beisitzer: Eduard
Louenberger, Landwirt, in Dagerdingen; Hans Flückiger, Landwirt, iu Dager-
diugOD, und Fritz Maibach, Sohn, Landwirt, im Flühbach; alle von lind in
Dilrrenroth, Sekretär bleibt der bisherige Ernst Jörg.

21. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Spar- & Leihkasse
Huttwil, mit Sitz in Huttwil (S. H. A. B. Nr. 39 II vom 19. März 1883, Seite
294 und seitherige Eintragungen), hat in ihrer Generalversammlung vom
25. Februar 1922 die Art. 1, 4, 18, 25, 26, 27, 32, 33, 34, 42 und 52 ihrer
bisherigen Statuten vom 21. September 1907 revidiert und dabei die publizierten
Tatsachen ergänzt, bzw. abgeändert wie folgt: Die Gesellschaft führt die
Firma Spar- & Leihkasse Huttwil (Caisse d'Epargne et de Prfets de Huttwil).
Lieselbe bat ihren Sitz in Huttwil ; sie kann auch in Ortschaften der
Umgebung Zweiganstalten oder Agenturen errichten. Das bisherige Aktienkapital,
kann durch Ausgabe von 1000 auf den Inhaber lautenden Aktien im Nominalbetrag

von Fr. 500 auf eine Million Franken erhöht worden. Die Besitzer der
alten Aktien haben bei der Emission von neuen Aktien ein Vorzugsrecht im
VcrliiUtnis ihres Aktienbesitzes. Als Ersatz für den verstorbenen Gottfried
Sehürch ist in den Vo.rwaltungsrat gewählt worden: Ernst Ficchtcr, Handelsmann,

vou und in Dürrenroth. Die Zeichnungsberechtigung des Verwalters
Albert Herzig ist erloschen; eine Ersatzwahl ist bisher nicht erfolgt.

Solothurn — Soleure — Soleita
Bureau Batslhal

1922. 20. März. Aus dem Vorstande der Genossensehaft unter der Firma
Darlehenskassenverein Mfimliswil-Rainiswil, in Mümliswil (S. H.A.B. Nr. 118
vom 20. Mai 1910, Seito 808 und dortige Verweisungen), ist Erust von Ins
infolge Wegzugs ausgeschieden. An dessen Stelle ist als Vorstandsmitglied
gewählt worden: Gustav Häfeli-Hafner, Wirt und Kantonsrat, von und in
Miiniüswil.

Bureau OUen-Gösgen

Chemischo Prodnkto, Oelo, Fette, Benzin, Teerprodukte.
— 11. März. Unter der Firma Aktiengesellschaft Alfred König &

Co. (Sociötö Anonyme Alfred König & Co.) besteht, mit Sitz iu Waugen
b. O., eine Aktiengesellschaft, welche den Handel und die Fabrikatiou
chemischer Produkte, Oele, Fette, Benzin und Teerprodukte bezweckt. Die
Gesellschaft kanu uene Geschäftszweige angliedern, ähnliche oder analoge
Unternehmungen gründen oder von Drittpersonen erwerben oder sich unter
"gciul einer Form an schon bestehenden Unternehmungen beteiligen. Sie
kann auch nach: Bedarf Zweigniederlassungen errichten. Die Aktiengesellschaft

übernimmt mit Rückwirkung ab 1. Januar 1922 mit Aktiven und Pas-

siveu das bisher von der Kollektivgesellschaft «Alfred König & Co.», in Wangen

b. O., betriebene Handels- und Fabrikationsgeschäft, und zwar zum
Preise von Fr. 300,000, wofür die Gesellschafter-der Firma «Alfred König &
Co.», in Wangen, 273 voll liberierte Aktien, nämlich Alfred König 198 und
Edmund Peyer 75 und Fr. 27,000 in bar erhalten. Der Uebernabmcpreis ont-i
spricht der Bilanz vom 1. Januar 1922 der bisherigen Kollektivgesellschaft
und setzt sich zusammen aus Fr. 479,777.15 Aktiven und Fr. 179,777.15 Pas-«
siven. Die Statuten sind am 30. Januar 1922 festgestellt worden. Die Dauer
der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 300,000 (drei-
hunderttausend Frankeu) und ist eingeteilt in 300 auf den Namen lautende
Aktien zu Fr. 1000. Das Aktienkapital ist, soweit es nicht in Apports besteht,
voll einbezahlt. Die Bekanntmachungen erfolgen durch Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern. Organe der Gesellschaft sind: die
Generalversammlung, ein aus 3 bis 5 Mitgliedern bestehender Verwaltungsrat
und die Kontrollstelle. Der Vcrwaltuugsrat bestimmt die zur Unterschrift für
die Gesellschaft berechtigten Personen. Der VeTwaltnugsrat besteht aus
folgenden Mitgliedern: Alfred König, Kaufmann, von Wiggiswil (Bern), in
Luzeru, Zinggentorstrasse 4, Präsident; Edmund Peyer, Kaufmann, von und
in Rickenbach; Nikiaus König, Privatier, von Wiggiswil (Bern), in Luzem,
und Adclrich Zeier, Kaufmann, von Aesch (Luzevn), in Wangen b. 0. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen mit Einzelunterschrift

die Verwaltnngsräte Alfred König, Edmund Peyer und Adelrich
Zeier.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1922. 17. März. Unter der Firma Pensionskasse der Firma Hausmann

A. G. Schweizerisches Medizinal- und Sanitätsgeschäft, in St. Gallen besteht,
mit Sitz in St. Galleu, eine Geuossenschäft nach Titel 27 0. R. von
unbestimmter Dauer, die die Gewährung vou Pensionen an ihre Mitglieder, bzw.
deren Witwen und Kinder nach Massgabe der Bestimmungen dieser Statuten
zum Zwecke hat. Die Statuten datieren vom 1. Miirz 1922. Die Erzichmg
eines Gewinnes i.-.t nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Kasse
haftet nur das Gcnossenschaftsvemiögen. Eine persönliche Haftung der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Mitglieder der Pensionskasse sind alle dauernd
angestellten Arbeiter und Angestellten inklusive Direktoren der Firma Hans-
maun A. G. Schweizerisches Medizinal- und Sauitätsgeschäft, in St. 'Gallen,
und deren schweizerischen Filialen. Für die am 30. Juni 1921 bei der Firma
Hausinan-n A. G. Schweizeiisehes Medizinal- und Sauitiitsgeschäft, in St. Gallen,

beschäftigten Angestellten und Arbeiter beginnt die Mitgliedschaft mit
dem 1. März 1922. Für alle andern Angestellten uml Arbeiter beginnt die
Mitgliedschaft mit dem Tage des definitiven Dienstantrittes. Die Mitgliedschaft

crliseht mit der Auflösung des Dienstverhältnisses bei der Hausmann
A. <>., sofern nicht Pensionici ung eintritt. Im übrigeu gelten für den Austritt
die Bestimmungen von Art. 684 0. R. Vorbchältlich der iu § 8 aufgeführten
Fälle haben ausscheidende Mitglieder Anspruch auf Rückerstattung von 75 %
der von ihnen geleisteten Mitglicdcibeiträge ohne Zinsvergütung. Weiblichen
Mitgliedern, die wegen Verheiratung ausscheiden oder zur Pflege nächster
auf sie angewiesener Familienmitglieder ihren Dienst aufgeben müssen,
werden dio geleisteten Mitgliederbeiträge voil, aber ohne Zinsvergütung zu-
rüekbezahlt. Tritt vor Ablauf der Karenzzeit Invalidität oder Tod des
Mitgliedes ein, so eihält- dieses Mitglied resp. seiuo Witwe und seine Kinder die
sämtlichen für dieses Mitglied eiuhezahlten Beiträge ausbezahlt, wobei es
dem Vorstand überlassen bleibt, uaeli Prüfung der Verhältnisse weitere
Beträge anzuweisen. Mitgliederbeiträgo vou solchen Mitgliedern, die ohne
Hinterlassung vou Witwen lind Kindern sterben und die nicht nachweisbar

1 nächste Familienangehörige unterstützt habeu, verfallen zugunsten der
Pensionskasse. Afitglicderbeiträge, welche iuueit sechs Monaten nach dor Ausscheidung

aus der Pensionskasse uielit uuter Rückgabe von Mitgliedschein und
Statuten bezogen werdeu, verfallen zugunsten der Pensionskasse. Die
Einnahmen der Pensionskasse setzen sich zusammen aus: 1. den Beiträgen der
Mitglieder; 2. den Beiträgen der Firma Hausmanu A. G. Schweizerisches
Medizinal- und Sanitätsgeschäft St. Galleu; 3. den Erträgnissen des nutzbar
angelegten Vermögens. Jedes Mitglied hat vou seinem festeu Jahresgehalt
einen jährlichen ordentlichen Beitrag vou 5 % zu entrichten. Von Mitgliedern,
die bei ihrem Eintritte das 25. AI tors jähr überschritten hatten, kann der
Vorstand ciuo Einkaiifsgebühr erheheu, soweit diese versicherungstechniseh
berechtigt ist. Die Firma Hausmann A. G. Schweizerisches Medizinal- und Sali

itätsgese häft, in St. Gallen, leistet einen ordentlieheu jährlichen Beitrag von
6 % des anrechenbaren Jahresgehaltes der sämtlichen Mitglieder der
Pensionskasse. Ferner übernimmt sie als besondere Leistung die Kosten für die
Verwaltung der Pcusionskasse. Wenn sieh bei einer gemäss § 34 vorzunehmenden

versieherungstcehiiischeu Prüfung der Bilanz der Pensionskasse
ergibt, dass deren Aktiven und der Barwert der in §§11 uud 12 festgestellten
Beitrüge hinter dem Barwert der den Kassaniitgliedern noch auszurichtenden
Kassaleistungen zurückbleiben, so sind sowohl die Beiträge der Mitglieder,
als auch diejenigen der Firma um höchstens '/s zu erhöhen oder aber die
Leistungen der Kasse entsprechend zu reduzieren. Diese Veränderungen
treten in Kraft mit dem 1. Januar des auf die Feststellung des Fehlbetroges
folgenden Rechnungsjahres. Die ordentlichen Mitgliederbeiträge werden je-,
weils bei der Gehaltsauszahlung abgezogen. Bruchteile eines Frankens' werden

auf halbe, bzw. ganze Franken aufgerundet. Die Firma Hausmann A. G.
Schweizerisches Medizinal- und Sanitätsgescliäft, in St. Gallen, w«rd die
Beiträge. der Mitglieder, welebc sie an deren Gehalt abgezogen hat, sowie ihre
eigenen Beiträge am Ende jeden Monats der Pensionskasse überweisen. Die
auswärtigen, nicht iu St. Gallen wohnenden Mitglieder der Pensionskasse
haben ihre Beiträge auf eigene Rechnung uud Gefahr an die Pensionskasse
einzusenden oder bei ihr einzahlen zu lassen, soweit nicht auch ihr Gehalt von
der Hauptkasse in St. Gallen ausgezahlt wird. Die Organe der Genossenschaft
sind: die Generalversammlung, der Vorstand, die Kontrollstelle, das Schiedsgericht-.

Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, seinem Stellvertreter,
einem Kassenfiihrer und vier Mitgliedern. Der Generaldirektor der Firma
Hausmann A. G. Schweizerisches Medizinal- und Sanitätsgeschäft, in St.
Gallleu, ist stets Präsident der Genossensehaft. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führeu der Präsident und sein Stellvertreter

durch kollektive Zeichnung unter sich oder mit je einem andern
Mitglied de6 Vorstandes. Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern:
Dr. Arthur Hausmann, Apotheker, von und in St. Gallen, Präsident; Carl
Roesler, Kaufmann, von Nürnberg (Bayern), in St. Gallen, Vizepräsident;
Klara Schniid, Bureauangestellte, von Urnäscb, in St. Gallen; Engen
Hartmann, Kaufmann, von Aavau, in St. Galleu; Otto Mäser, Laborant,' von Dä-
gerlen (Zürich), in St. Gallen; Anna Schwarz, Angestellte, von Singeu (Baden),
in St. Gallen, und Jakob Sclnniickli, Drogist, von Lütisburg, in St..Gallen.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

Speiscwirtsehaft. — 1922. 20. März. Inhaber der Firma Emil
Suter-Marti, in Aarau, ist Emil Suter, von Aarau und Kölliken, in Aarau.
Speiscwirtsehaft. Schachen Nr. 14.

Bezirk Baden

Bauarbeiten. — 20. März. Die Liquidation der Kollektivgesellschaft
unter der Firma Huldi, Vettori & Cie. in Llqu., Bauten und in das Baufach
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einschlagende Arbeiten aller Art, in Bad-cn (S. H. A. B. 1921, Seite 1676),
ist durchgeführt. Die Firma wird daher im Handelsregister gelöscht.

Bezirk Zojingen
Herren- und Damen -Konfektion. — 20. März. Die Kollektiv?

gesellschaft unter der Firma Schmidt & Leuenberger, in Zofingen (S. H. A. B,
1920, Seite 2359), hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

Samuel Leuenberger-Lanz, Vater, von Ursenbach (Bern), in Langenthal,
und Charles Leuenberger-Frey, Sohn, von Ursenbach (Bern), in Zöfingen,
haben unter der Firma S. Leuenberger & Sohn, in Zofingen, eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. März 1922 ihren Anfang nahm. Die
Firma erteilt Einzelproknra an Hermann Biiehel-Lüdi, von Riithi (St. Gallen),
in Zofingen. Konfektionshaus fiir Damen- und Herrenbekleidung. Vordere
Hauptgasse und Stcrnengasse Nr. 266 und Nr. 267. ;

1

Bezirk Zurzach j

20. März. Die Finna J. Hauser, Fabrique de Broderies Böttstein, Aargaü,
Fabrikation und Handel mit mech. Stickereien en gros und detail, Export iji
Stickereien, inBöttstein (S. H. A. B. 1919. Seite 646), ist infolge Verkaufe
des Geschäftes erloschen. }

20. März. Die.Konsumgenossenschaft Koblenz und Umgebung, in Koblenz
(S. H. A. B. 1921, Seite 971), hat an Stelle von Hans Krell zum Beisitzer
gewählt: Rudolf Krell, Schreiner, von Mellingen, in Koblenz.

20. März. Die Genossenschaft unter der Firma Elektra Baldingen, in .Bal¬
dingen (S. H. A. B. 1918, Seite 950), hat an Stelle von Ernst Meier zum Vize-

Eräsidenten gewählt: Jakob Meier, Landwirt, von und in Baldingen. Der bis-*
erige Aktuar Severin Hirt, Pfarrer, von Wiirenlingcn, in Baldingcn, gehört

nunmehr dem'Vorstande an. Die Unterschrift des bisherigen Vizepräsidenten
Ernst Meier ist erloschen. •' i

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
i922. 17. März. Konsumverein' Berlingen, Genossenschaft, in •Berlingsen

(S. H. A. B. Nr. 148 vom 24. Juni 1914, Seite 1103, und Nr. 162 vom 10. Juli
1918, Seite 1138). An Stelle des ausgeschiedenen Konrad Seeger, dessen
Unterschrift erloschen ist, wurde in den Genossenschaftsrat (Vorstand) g'c-.
wählt: als Präsident: Othmar Diezi, Wirt, von und in Berlingen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder
dem Kassier. :

18. März. Baugenossenschaft Bergli in Arbon, in Arbon (S. H. A. B.
Nr. 155 vom 17. Juni 1920, Seite 1150, und Nr. 307 vom 4. Dezember 1920,
Seite 2300). Anton Messmer ist ausgetreten und dessen Untersehl if t erloschen;
in den Vorstand ist als Präsident gewählt worden: Albert Geiuperle-Beekh,
Kaufmann, von Flawil und St. Gallen, in St. Gallen, in welcher Eigenschaft
der Genannte die rechtsverbindliche Einzeliintersehrift führt.

B aug e s ch äf t, Z c m e n t- und Baura.aterialienwaren, —
20. März. Die Kollcktivgcsellschaft unter der Firma Ulr. & K. Vetterli, in
Wagenhausen (S. H. A. B. Nr. 96 vom 21. April 1892, Seite 382), hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über au die
Finna «K. & E. Vetterli».

Konrad Vetterli. senior, und Ernst Vetterli, Sohn, beide von und in Wa-
genhausen, haben unter der Firma K. & E. Vetterli, in Wagenhausen, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. März 1922 begonnen hat
und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Ulr. & K. Vetterli»
übernimmt. Die Firma ortcilt Prokura an Ulrich Vetterli, von und in Wagqn-
hausen. Baugeschäft, Zement- und Baumaterialienwaren. " "'J

Schuhe n nd Spezereien. — 21. März. Die Firma Andreas Tisc?f-~

hauser-Blochlinger, Handlung, Schuh- und Spezercihandlung, in Erlen (S. }l.
A. B. Nr. 246 vom 16. Oktober 1918, Seite 1632), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen. ' '

:

Schuhfabrik, Müllerei, Salatinfabrik. — 21. März.
Industriewerke Sitterdorf A. G., in Sitterdorf, mechanische Schuhfabrik, Müllerei
und Salatinfabirik (S. H. A. B. Nr. 117 vom 8. Mai 1920, Seite 864). An Steile
des ausgeschiedenen Wilhelm Hintermayer, dessen Unterschrift erloschen ist,
hat die Aktionärver;ammlnng als Mitglied des Verwaltungsrates und zugleich
als Delegierter gewählt: Konrad Jakob Biiclii, Kaufmann, von Grafstall
(Zürich), in Sitterdorf. Der Genannte führt die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Gesellschaft kollektiv mit dem Präsidenten des Verwaltungsrates
oder mit einem andern Unterschriftsberechtigten.

Tessin — Tessin — Ticino
Uflicio di Lugano

Ufficio tecnico e commercialc. — 1922. 20 marzo. La
soc.ictä in nome collettivo Ingrl C. Pfaltz & A. Lampart in liquidazione, eön
sedc in Lugano, ufficio teenico c commercialc (F. u. s. di c. n° 248 del' 11
ottobre 1916, pag. 1612), viene cancellata cssendo la liquidazione terminäta. ' •

Distrelto di Mendrisio

Pittore, ccc. — 20 marzo. Proprietario della ditta Enrico Torriani,•
in Mendrisio, ö Enrico Torriani, fu Battista, da Rancate, domieiliato in
Mendrisio. Pittore, dccoratore, imbianc-atore e vernieiatore.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

1922. 28 fövricr. Sous la denomination de Sociötö de la Laiterie Centrale
de Bex, il a ötö crcö üBcx une sociötö cooperative ayant pour but
le groupemeut des produeteurs de lait habitant la contröe de Bex pour la defense
de leurs interöts et demanierc älcur assurer un prix de vente de leurs produits
anssi equitable que possible. Cc but n'est pas lucratif. Les Statuts ont ötö dressös
lo 29 döcembre 1921. La duröe de la sociötö est illimiteo. Les engagements de
la sociötö sont uniqucment garantis par l'actif social. Pent faire partie do la
sociötö tout producteur de lait, ayant adhöre am: Statuts de ccllc-ci. La
demands d'admission est ä adresscr an comitö. Si eelui-ci refuse d'admettre;le'
requerant. ce dernier peut recourir h l'assemblöe gönörale. La qualite de
socictaire se perd par dömission, mort ou exclusion. Un soeiötaire ne peut se
retirer que lors de l'assemblöc gönörale du printcmps et moyennant un avis
öcrit donnö au moins trois mois avant cette assemblöe. Pcut etre cxclu par
l'assemblöe gönörale tout soeiötaire qui aurait portö prejudice ä la sociötö.
La finance d'entröo et la cotisation anoiuellc sont fixöos par l'asscmblcc geriö-
ralc. Les membres fondateurs äyaut adhörö aux Statuts de la sociötö avant le
31 döcerabrc 1921 sont exonörös de la finance d'cntröe. En dehors des cas
oü la loi prescrit une publication dans la Fouillc officiellc suisse du commerce,
les avis dc la sociötö sont adressös ä chacun de ses membres individuellemcnt.
Pour tout co qui n'est pas prövu dans ses Statuts, la sociötö declare s'en rap-
povter aux Statuts de la Föderation Laitiöre du Löman. Les organes de la
sociötö sont: l'assemblöe gönerale des soeiötaires et le comitö de direction
comp08Ö do trois membros nommö8 pour une duröe de trois ans, mais rööli-
gibles immödiatement. Le prösident et le secretaire du comitö ont la signature
sociale collective. Lo comitö est composö comme suit: prösident: Gustave
Amiguet, de Gryon, domiciliö k Ollon; secrötaire: Otto Rieben, de la Lenk,
domiciliö ä Bex; membre: Pierre Dölez, de Vernayaz, domiciliö k Bex; toua
agricultenrs.

Bureau de Veoeg
23 fevrier. La Soclötö pour la Fourniture de Gravier et de Sable, societe

anonyme dont lc siögo est ä C o r s e a u x s.'Vcvcy (F. o s. du c. du 5 aoüt
1913, n° 197, page 1436), fait inserirc que par döcision de l'assemblöe gönerale
des actionnaircs du 18 fövricr 1914, lc capital social a öte portö de fr. 20,000
k fr. 40,000. 11 est divisö en 80 actions, an portenr, dc fr. 500 chacuno. Les
autres faits publiös ä ce jour n'ont pas snbi de modifications.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuchätel

Teint u rerio —1922.23 janvier. La raison Gustave Obrecht, Teinturerie
de Lyon, ä Neuchätel (F. o s. du c. du 23 octobre 1899, u° 331, page 1335),
est radiöe ponr cause de remise de commerce.

Teinturerie. — 23 janvier. Le clicf de la maison Henri Obrecht,
k Neuchätel, est Georges-Henri Obrecht, de Neuchätel, domiciliö k
Neuchätel. Teinturerie, ä l'enseigne: «Teinturerie lyonnaise». Bureau: St-Nico-
las n° 8.

18 mars.' Suivant actes regus Fredöric-A. Wavre, notairc, ä
Neuchätel, le 3 fevrier et le 8 mars 1922, il est fonde sous la raison sociale
Sociötö forestiöre Sylva, une sociötöpar actions, qui a son siege
ä Neuchätel et pour but l'acquisition, 1'exploitation et la vento dc pro-
prietes foneiöres boisöes et notamment l'aequisition dc la Fabrique de Pätes
de Bois de la Doux, k Saint-Sulpicc, pour lc prix dc septante-cinq millc francs
(fr. 75,000) de divers immcublcs boisös. sis sur les territoircs du district du
Val-de-Travers et du district du Loclc, suivant detail annexö k l'acte consti-
tutif. Lc capital est fixö ä septante-cinq inille francs (fr. 75,000), divisö en deux
cent cinqnantc actions de trois cents francs,. nominatives et entierement libö-
röes. Les publications dc la soeiitö sc feront dans la Feuüle Officielle du
Canton de Neuchätel. Les organes dc la sociötö sont l'assemblöe gönerale des
actionnaires, le conseil d'adminisrration et le ou los vörificateurs de comptes.
La societe est representee vis-ä-vis des tiers par un conseil d'administration
de cinq ä sept membres nommös pour cinq ans: eile est engagöo par la. signature

collective-de deux membres du conseil d'administration. Cclui-ci pcut
deleguer tout ou partie de ses pouvoirs k un ou plusienrs dc ses membres qui
prennent alors le titre d'administrateurs-delöguös et engagent la sociötö par lo.ur
signature individuelle apposöe cn cctte qualitö. Les membres du conseil
d'administration sont: Pierre de Meuron, prösident, conseiller aux Etats, dc et ä
Neuchätel; Albert de Mor.tmollin, banquier, dc et k Neuchätel; Maurice Boy-
do La Tour, conservateur du Musee, de Mötiers, ä Neuchätel; Edouard Yorsin,
propriötaire, de et ä Flcurior; Robert Jequier, industriel, de et k Neuchätel, et
Alexis Fcrrier. industriel, des Vcrriercs. k Neuchätel; Alexis Ferner est
nommö administratenr-delögue. Bureau: Evole 20.

Genf — Geneve — Ginevra
1922. 18 mars. Suivant actes rc?.us par Me Albert-Henri Gampert, notaire,

ä Geneve, le 2 mars 1922, il a ete constituö, k Geneve, sous la dönomination
dc: Sociötö Financiöre Danubienne, une sociötö anonyme ayant pour
but de faire en tous pays et notamment en Hongrie et dans les pays limi-
trophes toutes opörations, affaires et entreprises finaneiöres, commerciales,
industrielles, mobilieres et immobilieres. Le siöge do la sociötö est ä G e -
n 6 ve. Les Statuts portent la date du 2 mars 1922. Sa duröe est illimitec. Le
capital social est de un million cinq cent mille francs (fr. 1,500,000), divisö
en 15.000 actions de fr. 100 chacune. Les actions sont au portcur. La sociötö
est artministree par un conseil d'administration de 7 ä 11 membres. Elle est
valablemont engagöc vis-ä-vis des tiers par la signature collectivo de deux

"administratcurs. S'il est nommö un ou plusieiirs admfriistrateürs-dölögüös- ou
clirecteurs. lc eonseil d'administration ponrra leur donner le pouvoir dc signer
^individuellemcnt an nom dc la soeiöte ou collectivement entrc eux ou avee un
:administrateur. Les publications de la sociötö sont obligatoirement faites dans
la Fcnille officielle snisse du commerce. Le premier consoil d'administration
est compose de: Fröderic Bcnna, banquier, de et ä Genöve; Pierre Cheysson,
inspeetenr des finances, de nationality fran?aise, ä Paris; Auröle d'Egry,
avoeat. de nationalitö hongroisc, ä Budapest; Charles Gautier, banquior, de
Cologny (Geneve), ä ChCnc-Bongcries; Victor Gauticr, avoeat, dc Genöve, ä
Gcnthod; Georges Lcnoir, banquier, de Genöve, ä Vandoeuvrcs; Marcel Ma-
darassy-Beck, banquier, de nationalitö hongroise, ä Budapest, et Theophile
Speiser, banquier, de Bäle-Villc. ä Bälc. Bureaux: ä Genöve, chez Lombard,
Odicr et Cie. Rue de la Corrateric n° 23.

Biöre's ctglace. — 18 mars. La raison Ch. Champendal, fabrication
et vente de biöres en bouteilles et fabrique dc glacc, ä Carougc (F. o. s.
du c. du 13 octobre 1906, page 1667), est radiöe ensuite de renonciation du
titnlaire.

Amcublement. — 18 niars. Le chef de la maison Charles Jeaiinin,
ä Genöve, est Charles-Edouard Jcannin, dc Monlagny (Vaud), • domiciliö ä
Genöve. Commerce et reprösentation gönörale d'articles concernant l'ameuble-
ment et atelier de finissage. Bureau: 10, Rne de Coutance, et atelier: 18, Rue
Adrien Laehcnal.

Horlogerie. — 18 mars. La maison E. Koehn, fabrication- d'liörlo-
gcrio de pröcision, »Gcncvc (F. o. s. du c. du l01, avril 1909, page 558),
conförc procuration ä William Deriaz, de Cart.igny, domiciliö ä Conches
(Chöne-Bougcries).

Vitrerie. — 18 mais. La raison M. Beffa, vitrerie, aux Eaux-Vivcs
(F. o. s. du c. du 29 novembre 1907, page 2036), est radiöe ensuite du döcös
du titnlaire.

Vitrerie, etc. — 18 mars. Le chef de la maison Laurent Beffa, aux
Eanx-Vivcs, est Laurent Beffa, d'Airolo (Tessin), domiciliö aux Eaux-Vives,
marie sous lo regime de la söparation de biens avec Julia nöo Bouvier. Entre-
prisc dc vitrerie, cncadrement et stores 3,.Place des Eaux-Vivcs.

Benzine, pötrole, etc. — 18 mars. Jules Kuhn et C°, commerce
dc benzine, pötrole, huiles minörales et produits ehimiques, ayant son siöge k
Zurich et une succursale ä Genövo (F. o. s. du c. du 2 mai 1916, pago 706).
Les locaux de la suceursalo de Geneve sont: 1, Place du Port.

Epiccrie-droguerie. — 18 mars. La sociötö en nom collectif
Ducomtnun et Cie, commerce d'öpiccrie-drogueric, ä Piainpalais (F. o. s.
du c. du 14 juillet 1920, page 1359), est dissontc. Sa liquidation ötant tor-
minöe, cctte sociötö est- radiöe.

18 mars. Dans son asscmblöc göneralo extraordinaire du 20 fövricr 1922,
dont proeös-verbal anthentique a öte dressö par M« Adrien Jeandin, notairc,
k Genöve, la Sociötö Immobilere de Montalögre, societe anonymo ayant; sou
siöge ä V e r 8 o i x (F. o s. du c. du 6 octobre 1913, page 1797), a modifie ses
Statuts cn döcidant dc transförcr le siöge social ä Cologny. Ello ä cn
outre nommö Joseph Philippossian, industriel, de Plainpalais, ä Cologny,;seul
administrateur, cn remplaccmcnt d'Hcnri Libes, dömissionnaire, qui est rhdiö.
Buroaux: Chemin Byron, au domicile de l'administrateur.

18 mars. Sociötö Rue Thalberg, 6, sociötö anonyme dont lc siöge est ä

Gonövc (F. o. 8. du c. du 15 döcembrc 1919, page 2206). Dans leur asscra-
blöe gönörale du 24 fövricr 1922, dont proeös-verbal a ötö dressö par _M°
Ernest-Löon Martin, notairc, ä Genöve, les actionnaircs ont porte lc capital
social de dix mille francs k cinquanto millc francs (fr. 50,000), au moven de

la cröation de 40 actions nouvclles de fr. 1000 cbacunc, egalcmcnt nominatives,

lesquellee sont toutes souscrites et ontiöremont liböröes.
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Edition d'ouvrages artistiqucs. — 18 mars. Vouga et Coy

edition d'ouvrages artistiques; au Petit-Saconnex (F. o. s. du e. du
14 juin 1910. page 1079). Nathanael Brodersen, Tun des assoeiös guranta
indefiniment respon.-nblcs. decode, est radid. :

C h a n s s u r e s — 18 mars. La societe en nom collectif cM. Rochat et
Cie*, fabrique de cliaussures, A S t - J C a n (P e t i t - S a c o n n e x) (F. o. s;

du e. du 5 jnuvier 1922, page 15), est declarde dissoute depuis le Ier janvief
1922. Elle lie subsiste plus que pour sa liquidation qui sera operee sous la
raison sociale: M. Rochat et Cie en liq., par l'associö Jides-Marius Rochat;
auqucl tous prmvoire ont 6t6 conferös k cet effet. i

18 mars. Suivaut proces-verbal autheiitiqne dresse par M° J. U. Denzler,
nolaire, A Winteitbour, l'assemHce generale ordinaire des actionnaires de
Sooi6t4s r£unies des Pßtroles Fanto Soci£t£ anonyme (Consolidated Fanto
Petroleum Company Limited) (Vereinigte Fanto Petroleum Aktiengesellschaft),

ayant son siege ä Genöve (F. o. s. du c. du 21 juin 1921, page 125G),

qui a eu lieu A Zurich, le 18 janvier 1922, a constate la souscription et la
liberation integrale de un million deux cent mille francs d'aetions nouvelle-
ment 6mis(s et eile a modifid les Statuts de la societe. Les modifications
suivantes sont A liotcr: Le capital social est 0x6 A la somme de trente six
niiilions de francs dont vingt-cinq millions deux cent mille franes (25,200,000
francs), divisö e.n 252,000 actions au porteur, d'une valeur nominale de fr. 100,
ont <H6 6mis et entierement verses.

SocfötS Anonyme du Grand Hdtel de la Paix

Messieurs les porteure de delegations de l'emprunt lcc rang de francs
1,600,000, actuellement röduit A ft. 948,000, de la soci6t6 sus-d6sign6e, sont
informös que l'assembl6e, convoquöe pour le jeudi, 16 mare 1922, ä 16 heures,
est renvoy£e.

Messieurs des porteurs de delegations du dit emprunt sont convoquSs A

nouveau, en application de l'Ordonnance föderale du 20 f6vrier 1918, en
assembiee de deiögatalres pour mardi, 4 avril 1922, A 16 heures, A l'Hötel de
la Paix, A Lausanne, en vue d'examiner les mcsnres A prendre pour la sauve-
garde de leurs intörSts.

L'ordre du jour comporte: examen de la situation; decisions des porteurs
de delegations sur les propositions suivantes qui seront formuiees:

1. Abandon des interSts jusqu'A l'echeance du titre, soit jusqu'au 30
decern brc 1925.

2. Suppression de l'amortissement annuel.

Les cartes d'admission A l'assembiee seront d61ivr6es par la Banque
Cliarriere & Roguin, A Lausanne, sur presentation des titres ou r§c6piss6s de
banques, jusqu'au 3 avril 1922, A 16 heures. (V 75l)

S. A. du Grand HÖtel de la Paix: Le conseil d'adminlstration.
Le gerant de la grosse: Banque Charrifere et Roguin.

Aktiva
^erfvaliun^sbanH A.-Q. Olarus, Orlorus

Bilanz vom 31. Dezember 1921 Passiva
: Fr. Ct. Fr. ct.

Kassa-Konto «...' Wertpapiere
Schuldner
Wahrungs-Verlust-Ausgleichs-Konto Fr. 9,022 633

2. Amört. 5 % Fr- 474.876

Q7Q

1,226,294
337,527

8,547,757

94
30
03

Aktienkapital •
Gläubiger
Reserve-Konto aus Amortisation eigener Aktien zur

Verfügung der Generalversammlung

6,000,000
405,983

8,910,000

43

Gewinn- und Verlust-Konto:
1. Verlust-Vortrag 1. Januar 1921

Verlust in 1921 «...
4,291,884

911,547
08
08

15,315,983 43 15,315,983 43
1

soll Gewinn- und Verlust-Rechnung vom 31. Dezember 1921 Haben

Fr. Ct. Fr. ct.
Verlust-Vortrag
Unkosten-Konto
Wertpapier-Konto
2. Amort.-rQuote a. Währungs-Verlust-Ausgleichs -

Konto

4,291,884
21,446

439,213

474,876

08
37
33

Zinsen- und Erträgnis-Konto
Verlust:

Vortrag 1. Januar 1921
Verlust in 1921

23.98S

4,291,884
911,547

62

08
.08

5,227,419 78 (A. G. 33) 5,227,419 78
i

Aktiven
Ahflengcsellstiiaft Arllrar Rider, öiesscrei und NasdiineniabriK. Kreuzlinden

Bilanz per 30."September 1921 Passiven.

• ••••• fc

Liegenschaften
Bureaugebäude, Wohnhäuser
Fabrikgebäude

.Geleise
Maschinen und Kraftanlagen
Werkzeuge, Modelle und Mobiliar
Patente (unsere Kaution)
Rohmaterial, Halb- und Ganzfabrikate
Wechsel
Effokten und Beteiligungen
Kassa
Debitoren
Banken

• •••••
Zu tilgender Valuta-Verlust

Fr.

755,003

1

12,500
1,008,332

16,863
44,584
4,303

1,247,178
157,890
475,802

3,722,459

C.t Tif

53
85
60
72
25
09
76

80

Aktienkapital
Obligationen
Kreditoren
Bänken
Dividenden
Pensions- und Unlerstützungsfonds

Fr.
2,000,000

990,000
371,683
335,736

40
25,000

3,722,459

Ct.

55
25

80

Soll Gewinn- und Verlust-Rechnung per 30. September 1921 Haben

Abschreibung auf Debitoren
Abschreibung auf Anlagen
Unkosten •

Zinsen
Reingewinn

Fr.
48,398
48,041

555,854
• 78,794
172.203

903,292

Ct.

14
74
67
90
21

66

Brutto-Ertrag
Giesserei:

Werkstätten :

Brutto-Ertrag
Kursgewinne
Mietzinsen

(A. G. 35)

Fr.

407,482

462.721
30,' 507

_ 2,581_
903.292

Ct.

42

41
73
10

66

C9»niBB«ig§raie «les mnoiclmlBies a coudre Singer, S. Genewe
actif Bilan au 31 däcembre 1921 passif

Marchan/lises
D6biteurs divers
Baisse

Fr. ct. Fr. Ct.
3,195,978 92 Capital 1,000,000
2,040,241 :84 Creanciers divers 80

72,693 26 Reserve:
Report 1920 • * * t • H W 4 • • 3,843 27
Versement 1921 3,049 —

Excödent 57,930 95

5,308,914 02 5,308,914 02
1

DEBIT Profits et Pertes au 31 dficemhre 1921 CREDIT

Frais genöraux
Difference sur chango
Solde, soit benöfice *

Fr.
1,640,234

75,136
60,979

Ct.
29
63
95

Solde du co,mple Marchandises

(A. G. 34)

• « *

Fr.
1,776,350

Ct.
87

1,776,350 87 1,776,350 87
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iiilitöet Tell - Partie oon ofßöelle - Parte dqd ioale
Auswanderung aus der Schweiz

Der Bericht des Bundesrats über seine Geschäftsführung nennt als die
wichtigsten Erseheiuungen - des Jahres 1921 im Auswanderungswesen eiüe
aussergewölmliehe Auswanderungslust auf der einen und verschärfte Einwan-
derungsbesehränkungen auf der andern Seite. Wenn, früher in. diesem. oder
jenem Staate die Konjunktur ungünstig war, so erfreuten sich gleichzeitig
andere Länder der Prosperität. Im Jahre 1921 aber machte sieb, wie der
Bericht weiter ausführt, die Arbeitslosigkeit in allen Erdteilen fühlbar, und der
Zuzug mittelloser Abeitskräfte war deshalb nirgends willkommen. Von der
Auswanderungslust wurden zuweilen grosse Volkskreise ergriffeu, nanicut-
lich fand sie Nahrung unter den Tausenden von Arbeitslosen. .Solche schlössen
sieh zu Vereinen zusammen, in deren Mitte von gemeinsamem Erwerb von
Gratisland, organisierter Urbarmachung von Kolonielosen, genossenschaftlichem

Kauf der nötigen Artikel und Verkauf von Produkten, ja selbst von
der Niederlcgung des Urwaldes mit Dampfsägen und Ackerung des Bodens
mit Kultivatoren gesprochen wurde, bevor man nur wusste, ob überhaupt
irgendwo Land erhältlich sei. Unter Hinweis auf einige Bestimmungen in
Einwanderuugs- und Kolonisationsgesetzen überseeischer Staaten wurdo
angenommen und behauptet, jeder Einwanderer erhalte dort unentgeltlich Land,
Unterkunft, Geräte, Nahrungsmittel usw. Durch solehc Vorstellungen
irregeführt, wollten ungefähr 200 Familien zusammen, ohne jede Vorbereitung für
die Aufnahme daselbst getroffen zu haben, nach Venezuela uud Dutzende
anderer Familien nach Kanada, Brasilien, Paraguay oder Australien
auswandern. Nur mit Mühe gelang es, die Angehörigen der Vereine in öffentlichen

Vorträgen und schriftlichen Mitteilungen über die ihnen bevorstehenden
Gefahren aufzuklären und sie vor Enttäuschungen und Verlusten zu bewahren.
Wie sich herausgestellt hat und von Ausgewanderten öffentlich' bestätigt
worden ist, wären die meisten der in Rede steheuden Auswanderungslustigen
ohne die Intervention des Auswanderungsamtes in Amerika ins Elend
geraten. Es gelang nicht einmal allen Kundschaftern oder Pionieren der Aus-
wanderungsvereine, am Reiseziel Arbeit uud Brot zu finden, so dass einige
derselben sich um Hilfe an unsere Vertreter daselbst wenden mussten. Gegen
Ende des Berichtsjahres hat sich die Lage der zur Erkundung der
Verhältnisse vorausgesandten Vercinsnritglieder etwas gebessert, doch kann
vorderhand nach ihren übereinstimmenden Berichten von einer Auswanderung
in grösseren Gruppen zur Gründung von gemeinsamen Ansiedluugen keino
Rede sein. Hieraus ergibt sich, dass nicht geduldet werden darf, dass die Lust
zur Auswanderung mit künstlichen Mitteln gefördert wird, da man sonst in
die Lage käme, irregeführte und in Not geratene Landslente auf Staatskosten

heimbefördern zu lassen. Von den Restriktivmassnahmen, die
überseeische Länder gegen den Zuzug fremder Einwanderer ergriffen, seien er-,
wähnt: Kanada verlangte von dort ohne Engagement eintreffenden
Handwerkern uud Arbeitern den Vonveis von mindestens Fr. 1250 (250 Dollars).
Die Vereinigten Staaten beschränkten die Einwanderung in dem
Sinne, dass während einer bestimmten Zeit (1. Juli 1921 bis 30. Juni 1922)
von jeder Nation nicht mehr als 3 % ihrer im Jahre 1910 dort ansässig
gewesenen Angehörigen landen dürfen (die Quote der Schweiz beträgt 3745).
Mexiko gestattete die Aufnahme nur Einwanderern mit genügend Mitteln
zur Bestreitung des Lebensunterhaltes für mehrere Wochen. Die Einreise in
die meisten französischen und britischen Kolonien wurde von
dem Vonveis eines amtlich beglaubigten Engagements abhängig gemacht. In
den Städten Brasiliens und Argentiniens herrschte zeitweise grosse.
Arbeitslosigkeit, und der Zuzjg fremder Fabrikarbeiter und Handelsange-
stellter war dort keiueswegs erwünscht.

In den letzten Jahren vor dein Kriege wuchs die Zahl, der die Schweiz
transitierenden fremden Auswanderer, Passagiere und Rückwanderer, mit
deren Beförderung sich, schweizerische Agenturen befassten, bestäudig an und
erreichte im Jahre 1913 die Höhe von über 130,000. Während des Krieges ist
der ausländische Auswandererverkehr durch unser. Land auf ein Minimum
zurückgegaugcn und er erlangte auch im letzten Jahre lange nicht die frühere
Bedeutung. In demselben haben die schweizerischen Agenturen befördert:

Auswanderer aus der Schweiz (darunter 1027 vor der Abreise in dev
Schweiz niedergelassene Ausländor) 7129, ausländische Auswanderer 2753,
Passagiere 2060. fremde Auswanderer im Transit 3779, Passagiere, die
ihro Billette aus Amerika zugesandt erhielten (Prepaid) 1896, zusamrneu
17,617.

Von den 7129 Auswanderern aus der Sehweiz entfallen auf die Kantone
Zürich 1602, Bern 1217, Luzern 218, Uri 46, Sohwyz 185, Unterwaldcn ob
dem Wald 41, Unterwaldon nid dem Wald 16, Glarus 40, Zug 59, Freihurg 38,
Solotburn 180, Basel-Stadt 270, Basel-Land 107, Schaffhauscn 120, Appenzell
A.-Rb. 94, Appenzell I.-Rb. 12, St. Gallen 742, Graubünden 172, Aargau 282,
Thurgau 216, Tessia 607, Waadt 232, Wallis 123, Neuenburg 168, Genf 282.

Für ihre Beförderung bezahlten die Auswanderer aus der Schweiz den
Agenturen Fr. 6,670,970 und kauften bei ihnen Wechsel auf überseeische
Plätze im Betrage von Fr. 224.892.

Von den Auswanderern schifften sieh ein: in französischen Häfen 5567,
in italienischen Häfen 538, in belgischen Häfen 356, in niederländischen
Häfen 342, die übrigen in englischen, deutschen', portugiesischen und spanischen

Hafenplätzen.'
Von den Auswanderern landeten in Häfen der Vereinigten Staaten 4911,

von Argentinien 637, Brasilien 496, Afrika 328, Kanada 261, Asien 209,
Australien 85, Uruguay 48, Mexiko 39, Venezuela 31, Chile 26, Zcntralamciika 21,
Peru 17, Panama 15, Columbia 5.

Nach ihrem Berufe waren von den Ausgewanderten: Landwirte 2271,
Industriearbeiter 1841, kaufmänrtiseho Angestellte 928, Dienstboten 525,
Hotelangcstcllte 367, Erzieherinnen, Lehrer 187 (1010 hatten einen andern
oder keinen Beruf).

Konsulate. Es sind vom Bundesrat am 20. März zu schweizerischen
Honorarkonsuln gewählt worden: in Sofia: Herr Ernst Jakob Sehneeberger, von
Orpund (Bern), Kaufmann, in Sofia; in Cincinnati (Ohio): Herr Emil Friedrich
Glaser, von Basel, Ingenieur, in Cincinnati, und- in- Tampico (Mexiko): Herr
Oskar Reimann, von Zürich, Ingenieur, in Tampico.
— Der Sitz des schweizerischen Konsulates in Bolivien ist von Oruro nach

der Landeshauptstadt La Paz versetzt und als Honorarkonsul daselbst Herr
Oskar Obrist-, von Aarau, Kaufmann, in La Paz, ernannt worden.

Costa Stiea — Industrie et commerce
(Communique du Consulat de Suisse A San Josd de Costa Rica.)

L'industrie est ici peu developpec. Cepcndant on est parvenu 4 faire
quelque chosc spicialement dans la branchc des savons ordinaires et des
bougies dont l'importation a iti nullniic. Des scierics nombreuses sont
Stabiles dans tous le pays avcc des machines auiiricaines ou allemandes. J'ai
demandi aux fabrieants suisses des catalogues et des prix de cctte sorte de
machines et bien qu'il n'y alt rien 4 discuter sous le rapport de la quality du

mat-öricl et de la fabrication' iri-s superieurc sans contredit, ellcs reviennenE
bien plus eheres que les aiuiricaincs. Lc franc suissc vaut presque au tunt que
le eolon et justement ä cause de cela les prix de certains artieles dcvienn-.-nt
prohibit] fs.

J'ai vu des tissus tris semblables fabriques cn Franec et en Suisse et les
premiers revenaient 4 meilleur marche que les autres quoi qu'il eil soit-. J'ai.
fait toutc la propaganda possible en faveur de nos artieles et 4 cet effet j'ai
forme unc socio ti dans lc seul but de recevoir des catalogues et des ichantil-
lons et de les faire connaitre dans ce pays. Si les eomnior§ants suisses vou-
laient envoyer des echantillons et des specimens de leurs produits, j'en ferais
unc expositiou dans le Consulat meme et je nc doute pas qu'ils eil tireraient
profit, car les gens d'ici sont habitues 4 juger par la vue des objets et ne s en
tiennent pas aux catalogues. Des brasseries il n'y en a qu'une. N'ayant pas
de concurrence, la qualiti de la biere laissc beaueoup 4 disirer. Je crois que
si des capitalistes etrangers qui s'y connaissent voulaient s'itablir ici, ils
feraient une affaire magnifique, car eclni qui vcut prendre de Ja bonne biüre
doit cn aehetcr importie allcmande, hollandaisc ou anglaise qui viennent 4
coüter un colon la demie bouteille. Lc eapitalistc costarieien n'est pas
entrepreneur, ce dont jo ne le blame pas. Lc taux de 1'intirCt legal itant de 12 %
et dans certains cas mont-e 4 18 %, e'est facile 4 saisir que la porsonne qui
possedc quelque capital prifere le preter et jouir du rcventi sans sc diranger
ou courir risque de lc perdre.

Industries possibles. 11 y on a beaueoup! Je vais nommer seulement
Celles qui donneraient hinificc immediat. Nous avons ici la fibre du bananier
et d'autres herbes semblables qui sont execllentes et faeilcs 4 preparer pour
les rendre aptes 4 la fabrication de sacs 4 eafe. Cetto fibre n'a pas de valeur.
Elle nc cofite que le petit travail de la rccucillir. H faut remarquer quo le
pays Importe tous les ans une quantiti inormc de sacs do jute pour Importation

du cafe, et j'ai eu l'oecasion de voir un sac fabrique au Bresil, 4 eo que
je pense, lequel ne oedait cn lien aux meilleurs que Ton introduit au
Costa Rica. »

Une autre Industrie. La fabrication du papier d'emballage, On importe
tout lc papier et il exrste id tout« la matiere premiere pour etablir une
fabrique qui fournirait la Ripublique.

Dotiane. Dans toute l'annie passie, il n'y a pas eu de changement dans
le tarif en vigueur.

Exportation. Les produits prineipaux d'exportation commc c'est bien
connu, sont lc cafi, le snere, lc bois de construction et la banane. Sur une
moindre echellc on exportc aussi des oranges, des eoquilles de perle, des noix
de coco, des pommes de terre et d'aucres produits de l'agriculture potagöve.

Los mines d'or qui appartiennent totalcment 4 des maisons nord-ameri-
caines eontinuent d'exporter regulieren*ut leur produit. Actuellemcnt saisies.
de la führe du petrole, les maisons amirieaincs sont entries en concurrence
avec les maisons anglaises. Je crois que dans le territoire se trouve ce
liquide qui est l'objet' de tant d'ambitions et que lc jour oü il jaillira du sol
en quantity eommerciale, l'avenir de la R«publique sera definitivement assuri.

C a f i. C'est lc principal produit d'exportation. Cornrne qualitö je crois
que e'est de la meilleure qu'il existe. On envoie le cafi 4 Londres, 4 New-
York et 4 San Francisco presque totalement. D'apres les dernieres donnies
statistiques l'cxportation de l'annie 1920 a iti de 13,998,150 kilogrammes;
belle de 1921 doit ctre plus grandc, car la ricoltc a iti inormc. Le prix du
fcafi varie tous les ans. 13 y a tout lien de croire que le prix aetuel sera- $ 50,
Ja fanegue-de fruit mür (non sichi) iquivalant 4 50 kilos environ de eafe
exportable. Au c-liange actuel il vaudrait ici c-n francs suisses 0,82 le kilo.

Suere. Pendant la guerre curopecnnc on en fit une grande exportation
aux Etats-Unis et cn Angleterre. A piisent la baisse eonsidirable de cet
article sur les niarchis nordamericains en a fait cesser tout 4 fait l'cxportation.

Banane. La United Fruit Co, continue 4 exporter toute la production
de see nombreuses plantations de mime que cclle des partieuliers, ses voisins
engagis dans des entreprises semblables. Elle se sert de la flotte raarchande
auiiricaiuc et des bateaux de l'Enders pour l'oxportation en Angleterre.

B o i 8. Lc Costa-Rica est im pays privilegii sous ee rapport-. Le sol costarieien

produit les meilleurs bois tan't- de construction que pour la teinturerie.
Lc cedre, 1'acajou, le coeobolo et le' mora' sont ceux que 1'on cxporte le plus.
Les premiers troiss pour la menuiserie ct le dernier pour tcindre. Lea marchis
prineipaux en sont les Etats-Unis et- sür ime petite ichelle le Perou. On en
envoic aussi cn Europe; niais les diffieultis dn transport ont fait dechoir l'ex-
portätion de ec produit.

L i g u m e s. Presque toutc la production inaraichere, la consommation
locale exceptic, est exportio au Pauama, la Ripublique voisine. Cettc culture
a cnrichi une province cntierc.

Con8ulats. Out iti nonnris consuls honoraires de Suisse: 4 Sophia:
M. Ernest Jacques Sehneeberger, de Orpund (Berne), commcr$ant, 4 Sophia;
4 Cincinnati (Ohio): M. Emile-Frediric Glaser, do B41e, inginicur, 4
Cincinnati; a Tampico (Mesiqne): M. Oscar Reimann, de Zurieh, inginieur, 4
Tampico.
— Le siege du consulat de Suisse en Bolivie est transfer« d'Oruro 4 La Paz.

M. Oscar Obrist, d'Aarau, commercant, est conimi consul honorairo de Suisse
4 lav Paz.

Schweizerische Baudesbahnen » Chemins de fee fidiranx
lletrtcbsergcbnlsso — lti-suitnls iTcxploltnlion

Februar - Fivrier Januar-Febrnir
Februar cevrier Janvier-F4vrler
1021 1922 1021 1922
Fr. Fr. Fr. Fr.

Eimialiinen - ItceeUcs 24,61(1,11(1 20,635,000 51,746,770 43.225.000
davon - dont:

Personen - Voyageurs 7,737,15-1 7.003.000 16,9i'6,502 15,452,000
Güter - Mnrehandises 10/139.024 12.496.000 32,829,350 25,219 000
Verschiedenes - Divers 869.938 1,136.000 2,010,917 2,554.000

Ausoabeu - Dipcnscs 27,120,331 2 i,918.000 57,034,123 53,800.000
Einnalimenüberseliuss
Excddcnt des rccetles

" ' -2,474.215 - 4,263,000 - 5,667,356 -10,575,000

internationaler Postgiroverkehr. — Service international des vireraents postaux.

(üebcrwetsungslcurse vom 23. März an') — Cours de reduction a parttr du 23 mars2)

Belgiqne fr. 44.10; Deutschland Fr. 1.90; Itaüe fr. 26.40: Oesterreich Fr.-.18;
Grande-Bretagne fr. 28. —.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sani adaptation aux
fluctuations.
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Annoncen-Regie;
RIIBLICITA» J .Ct. Anzeigen - Annonces - Aimunzi Regie de« annoncet:

PFBUCITAS S.A.

Redinuiigsrif
Erblasserin: Frau Anna Maria Klcnlng geb. Bürt-

sclii, gew. Privative, in Vlnclz. Zur Festslcllung des
Vcrmügcns und der Schulden wird ein öffentliches
Inventar durchgeführt.

Mnssavoriruller: Herr 13. Dürslcler. Angestellter, in
Erlneh.

liingabefrist für Forderungen bis und mit dem
2'«. April 1922 beini lte(|leriiiij]SsUiUhalleramt ['Irlach;
für Guthaben der Erblasserin bei Notar 13. IVenfler,
Erlncli. 705'

Im Auftrage des MassavermaUcrs:
E. Wenger, Hotar.

in Kommission
und Vertretung

Eine gut eingeführte Firma von der Manufalcturwarcn-,
Mcrecrie- und Stoffbranchc sucht Sommerartikel
gleich welcher Art kommissionsweise zu übernehmen.
In Frage kommt "nur gute Ware, hauptsächlich Schür-
zeu, Stoffe, Seidenlrikotwarcn, Hemden, Baumwo'.l- und
Leinenstoffe etc. — Da cn gros und detail verkauft wird,
ist grosser Umsatz zugesichert. (Verkauf nur gegen bar.)
Umgehende Offerten sind gef. an Fostfneh 7513, Ollen,

zu richten. 704

Oanh in St Gallen in Liquidation
Die Generalvorsammlung der Aktionäre der Bank in St. Gallen

vom 27. Februar 1922 hat die Liquidation der Gesellschaft beschlossen.
Gemäss Art. 665 0. R. werden die Gläubiger der Bank in St. Gallen

hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche unter der Adresse: Direktion

der Bank in St. Gallen in Liq. beförderlich in schriftlicher Eingabe
anzumelden. 655

St. Gallen, den 17. März 1922.
Bank in St. Gallen.

Namens des Venuallungsralesi Forrer.

BaieseMaB Sclfflnziisirasse i 6. ia Bern

Es wird hiermit gemäss den Bestimmungen der Art. 670 und 665
des Schweiz. Obligationenrechtes bekannt gemacht, dass die
Generalversammlung der Aktionäre am 18. März 1922 beschlossen hat, durch
Rückzahlung von Je Fr. 150 auf sämtliche 600 Aktien im bisherigen
Nominalwerte von Fr. 500 das Aktienkapital von bisher Fr. 300,000 auf
nunmehr Fr. 210,000 zu reduzieren. Die Gläubiger der Gesellschaft
werden zur Anmeldung ihrer. Ansprüche hiermit aufgefordert. ;675

Bern, den 20. März 1922.
Per Verwaltungsrat.

FacnsciiPiWen-Uerlaü & BuchöriiGhsrei fl.O., Zürich

Zufolge Beschlusses der Generalversammlung von heute gelangt der
Coupon Nr. 16 unserer Aktien mit Fr. 25.—, abzüglich 3% eidg.
Stempelsteuer, an unserer Kassa zur Auszahlung. *717 (1329 Z)

Zürich, den. 18. März 1922. Per Verwaltnngsrat.
LITHOS S.A., Ails ppMps linis, Lnusonne
MM. les actlonnoires sont convoqu6s cn • <

assemble generale extraordinaire
pour le mardi, 4 awril 1922, ä 10 heures, au Caf6 de la Cioche
(salle du 1« «tage), A Lausanne.

ORDRE DU JOUR: Situation de la sociötö.
Les cartes d'admlsslon ä l'assemblöe seront dölivröes jusqu'au 3 avril & 17 heures

au sicige social, contrc presentation des actions ou de toute pldce justifiant de la
possession des titres. 700 Le coneeil d'administration,

Banque de Preis sur Gages de Lausanne S.A.
(Anforlstt: par IM

MM. les actionnaires sont convoquös cn

assemblte Zentrale ordinaire
posar le mercredi, 5 avril 1922, ä 5 heures de l'aprts-midi

au Restaurant des Peux-Gares, Lausanne
ORDRE DU JOUR STATU TA IRE.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des con-
trölcurs sont ä la disposition des actionnaires chez MM. Dubois Fröres,
banquiers, PI. St-Fran^ois 6; oü les cartes d'admission ä l'assemblöe
seront dötivröes sur presentation des actions ou certificats justifiant
le depöt de celles-ci jusqu'au 4 avril ä midi. ' -712

Le conseil d'administration«

sä flnmuBe Hi Iran wein la rm
L'assemblöe convoquee pour le 16 mars 1922 e3t .renvoyöe et Messieurs

les aetionnaires sont convoqiiös ä nouveau en

assemblee generale ordinaire
pour le mardi, 4 avril 1922, ä 14 heures, ä 1'Höfel de la Palx, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutalres.
Communications diverses.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
pen vent 6tre consults ä la Banque Charriöre & Roguin, k Lausanne, chez
qui les cartes d'admission A. l'assemblie peuvent 6tre retiröes contre presentation

des actions ou de certificats de döpöt, d'ici au 3 avril 1922, k 16 heures.

570 Le conseil d'administration.
(I

Les soeiötaires de l'ancienne Sociötö Cooperative de Fontaines,
Engollon, La Cötiöre, qui possödent encore des parts sociales ou
des obligations de cette sociötö voudront bien nous les adresser sans
aueun retard, et sous pll chargö, pour que nous puissions les 6changer
coni-re des titres de notre sociötö. -698

ill
fiiilin

et

commeiciaai

Coro: G.BOrlswyi, Ink.Ausk.
Uiel ßlennc: Jul. Albrechl,

Adv.u.lnk.,Neubausstr.2l
Freibnrq: Bank Uldrg&Cie.
lnierlaken: Alfr. Barter,

Advok. Ink. i. Oberland.
K'Unnen: Dr, B. Böhl. Adv.
Lnzern: Dr. R. GrUler, Dr.

J. Arnold, Adv.'
— Inelchen & Reg, Rechtsb.
Luflaoo: Dr. Meyerham &

Dr. Pozzt. Handeln., Ink.
Montreux: Paul Pochon, agt.

d'all. patents.
— B. Raceoursler, agent

d'aftalres patent«.
— M' Moltier, notairc, 20,

Rue de la Gare. T61.110.
Ölten: Treuhand- & Nola-

rlatsbureaa Bug. Nagel.
Schaffhniisen: G. Bttchtold-

Bücht. Rechtsagent., Ink.
Solothurn: Dr. Hugo Spttl-

mann. Dr. Oskar Miller,
Fürspr. n. Not. Tel. 5.25.

St.Gallen: O. Baumann, Ink.
— B. Portler, Rechtsburcau.
— Dr. P. Carll, Adv. a. Ink.
VVIntertbur: Dr. IV. Witztg.
Zürich : L. V, Bühlmann,
Rechtsanw.(Handelsrecht)

— Dr. Henorlh. Adv.
— Dr. Paul C. Jaeggg,A.dv.,

Ink., Haus du Pont.
— 7. Gebr. A .Rebmann,

Patentanwälte. Förch str.114.

RUSSSSCHE
NOTEN

Romanolt, Sowjet etc.
kauft und verkauft

Coniraissionsbank Zürich A.-G.

in Zürich •

Automat- Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 6,
Weinbergetrasse Nr. 57.

geeignete

liersand - ßrliäel
Offerten sub S HOC G an

Pnblicltus A.-G., St. Gallen.

R O B A
Scifaiuti Agentur A.-G. Basel Aesctienvorstadt 37

Tel. 5S65 '306 Telegr. Roba
Rotterdam - Basel
Basel - Rotterdam

EüreMui!)
mil Rbeiuschraubenaampfern

iiiscbliBSTeriaduiig

an OsberseetJampIer

Sammelwagen ab
Bern und
Basel B.B.

nach d. Ladeetationen

KarlsrMaiiiiAeifli
Kürzest. Lieferfristen

Häflgt BMampIef-iWaWei la isrhnst FratWäta.

Import

lokmlalvraren

Kakao

Oele nail fette

Tabak

Wem

Weiisbiesb

Gelnide. gesackt

s

Export

Koudessmlich

Komerren

Käse

Schokolade

Hasc&iien

Stickereien

Katzlum-Karbld

Zement In Sacken

s

tat-
Uebcr das Vermögen des am 14. Februar 1922

verstorbenen Franz Otto Welti, Kaulmann, geb. 1864,
von Zürich, wohnhaft gewesen an der Müllerstrasse Nr, 16,
in Zürich 4, ist vom Einzeirichtcr in nichtslrcitigcu
Rechtssachen des Bezirksgerichtes Zürich am 28. Februar
1922 die Aufnahme deä öffentlichen Inventars
angeordnet worden.

Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Ein-
schluss der Bürgschaftsgliiubigtr, als auch die Schuldner
des Erblassers aufgefordert, ihre Forderungen und
Schulden bis zum 7. April 1922 bei der unterzeichneten

AmlsstcUc anzumelden. '475
Die Gläubiger werden auf die in Art. 590 Z. G. B.

genannten Folgen der Nichtanmeldung aufmerksam
gemacht, wonach die Erben den Gläubigern, deren
Forderungen deshalb nicht in das Inventar aufgenommen
worden sind, weil sie deren Anmeldung versäumt haben,
weder persönlich, noch mit der Erbschaft haften, soweit
sie nicht durch Pfandrechte gedeckt sind.

Die Schuldner nnd die im Besitze von Faustpfändern

befindlichen Kreditoren, welche unterlassen eine
Eingabe zu machen, werden mit Ordnungsbussc bestraft.

Zürleh, den 2. März 1922.

Notarial Aussersthl Zürich:
H. Gassmann, Notar.

PARIS
Capital Fr. 509,000,000
Reserves Fr. 92,000,000

0 0

370 Succursales en France
0 0

Toutes Operations
de Banque

S.A. Wer Freres & Cie„ Grandson

Avis est donne ä MM. les actionnaires que le coupon de di-
vidende n° O est payable dös le 1er avril prochain ä raison de
7 %, soit de fr. 7.—, sous deduction de 3 % pour droit de timbre
fedöral sur les coupons, au siege social ainsi qu'ä la Banque
Gantonale Vaudoise ä Lausanne. 713

Le eonseil d'administration.

Banque commerciale fribourseoise
«k Fribour^

MM, les actionnaires sont convoques en

assembltt generale extraordinaire
le samedi, 8 avril 1922, & 14 heures, ö la grande salle
de ia Maison de Justice, & Fribourg.

ORDRE DU JOUR:
1. Liquidation de la sociötö.
2. Rapport de la commission d'enquöte.
3. Decision ä prendre concernant la responsabilitö des organes

de la banque.
Les cartes d'admission ä Tassemblöe peuvent ötre retiröes du

3 au 7 avril aii soir moyennant justification de la possession des
actions aux guichets de la banque ä Fribourg. 709

Fribourg, le 22 mars 1922.
Le conseii d'administration.
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Export nach Belgien
Wir empfehlen unsern kestorpanisierten

Spezialvcrkehr nach BRÜSSEL
mit täglichen Verladungen.

Prompteste uud zuverlässigste Verfrachtung für Güter nach BELGIEN.

Auskünfte und Fraehtnoticrungen erteilt bereitwilligst die

Stanzas A Cie.
Basel — Zürich — St. Gallen — Genf

.Siemens' EleBfrtscBe Beirieae. Akiiengeseiischan

Gemäss § 25 der Statuten unserer Gesellschaft beehren wir uns,
die Aktionäre zu der am 31. März 1922, vormittags 11 Uhr, im Geschätts-
lokal der Mitteldeutschen Credltbank, Berlin, Burgstrasse 24, stattfindenden

Iis

ergebenst einzuladen.
TAGESORDNUNG:

1. Anzeige gemäss § 240 Absatz 1 Handelsgesetzbuch
(Valutaschulden).

2. Vorlegung des Geschäftsberichtes, der Bilanz und der Gewinn-
und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Oktober 1920 bis
30. September 1921.

3. Bescblussfassung über die Genehmigung der Bilanz, der
Gewinn- und Verlustrechnung und Erteilung der Entlastung
(§ 29 der Statuten).

4. Wahlen zum Aufsichtsrat (§ 20 der Statuten).
Diejenigen Aktionäre, welche sich an der Generalversammlung

beteiligen und in derselben ein Stimmrecht ausüben wollen, haben
gemäss § 26 der Statuten ihre Aktien- oder Reichsbankdepotscheine
über ihre Aktien oder die Nummern der Aktien enthaltende
Depotscheine eines deutschen Notars spätestens am dritten Tage vor der
anberaumten Generalversammlung, den Tag der Versammlung nicht
mitgerechnet, bis 6 Uhr abends bei der Gesellschaft oder bei der
Mitteldeutschen Creditbank in Berlin oder deren Filialen oder besi der
Basler Handelsbank in Basel zu hinterlegen. -695 (1164 Q)

Hamburg, den 11. März 1922.

«Siemens» Etektrische Betriebe, Aktiengesellschaftt
'

| Per Vorstand»

ßheintalische Gas-Gesellschaft
in Si. Margreflien

Einladung zur oMIithen Gtneialveninlig der Aktionäre

auf Freitag, den 31. März 1922, vormittags if Uhr
im Bankhauoe der Firma Wegelin tk Co. in St. Gallen

TRAKTANDEN:
1. Abnahme, rc'sp. Genehmigung des Berichtes des Vcrwaltungsratcs, sowie der

Jahresrechnung und Bilanz per 31. Dezember 192t, unter vorhergehender
Berichterstattung der Kontrollstelle. Dechargc-Ertcilung an den Verwaltungsrat.

2. Bcschlussfassung über das Ergebnis des Jahresrechnung und der Bilanz.
3. Unvorhergesehenes.

Der Bericht der Herren Rechnungsrevisoren nebst der Bilanz und der Gewinnend

Verlustrechnung liegen vom 23. März 1922 ab an der Gcscllschaftskassc in St.
Margrethen zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. -641

St. Mnrgrcthcu, den 17. März 1922.
Oer Verwaltungarat.

Hotel Schweizerhof Bern
9. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Dienstag, den 4. April 1922, nachmittags 2% Uhr

im Hotel Scliweizerho! in Bern (Speisesaal)
TRAKTANDEN:

1. Geschäftsbericht und .Jahresrechnung 1921. Bericht der
Kontrollstelle.

2. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des
Verwaltungsrates.

3. Verfügung über den Gewinnsaldo. -706
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Neuwahl der Kontrollstelle-

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung liegen mit dem Bericht der
Kontrollstelle vom 24. März 1922 hinweg hei der Geschäftsstelle.
Schwaneugasso 7 in Bern, zur Einsicht der Aktionäre auf.

'
• Die Aktionäre sind ersucht, sich zum Zwecke der Teilnahme an

der bevorstehenden Generalversammlung bis zum 3. April 1922 bei
der Geschäftsstelle über ihren Aktienbesitz auszuweisen.

Bern, den 22. März 1922.
Per Verwaltungsrat.

Hypothekenbank in Basel

OrdentlicheüeneralversaminliiiigderAktionHre
Freitag, den 7. April 1922, vormittags 11 Uhr

im Sehmiedenhof (Gerbergasse 24)

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Berichts und der Rechnung des

Verwaltungsrates für das Jalir 1921 sowie des Berichts der Rech-
nungsrevisoren. Entlastung der Verwaltung.

2. Wahl der Kontrollstelle.
Bericht und Rechnung nebst dem Bericht der Kontrollstelle können

vom 4. April an bei der Bank bezogen werden; ebendaselbst werden
die Zutritlskarten für die Generalversammlung bis Donnerstag den
6. April, mittags 12 Uhr, gegen Hinterlegung der Titel oder gegen
schriftlichen mit Nummernverzeichnis versehenen Ausweis über den
Aktienbesitz verabfolgt. -711

Basel, den 22. März 1922.
Per Verwaltungsrat.'

Spinnerei Nuolen,AG.
EMMI zur «MUM (nmMMIMl

auf Freitag, den 7. April 1922, vormittags 11 Uhr
im Znnfthans zur „Waag", Zürich 1

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jahresrechnung pro 1921 und Bericht der

Kontrollstelle.
2. Abnahme der Rechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwallungsrat,
3. Vorlage des' Geschäftsberichtes.
4. Beschlussfassung'über das Ergebnis. -718
5. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Allfällige Anträge.

Die Rechnung und der Geschäftsbericht liegen vom 24. März an
zur Einsichtnahme durch die Aktionäre im Bureau der Gesellschaft
in Nuolen auf. Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen
wollen, haben sich beim .Präsidenten, .T.alstrasse Nr. 61, Zürich 1,
anzumelden und über ihren Aktienbesitz vor 'dem Beginn der
Versammlung auszuweisen.

Nuolen, den 22. März 1922.
Per Verwaltungsrat.

Exporthaus MocHiher AO. Zürich
Einladung zur t. ordentlichen Benerelversammiung
auf den 5. April 1922, vormittags 10 Uhr, im
Domizil der Gesellschaft, Steinmühlegasse 19

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung 1921 und Entlastung der

Verwaltung.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungsergebnisses.

3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Varia.

Die Bilanz, sowie die Qewinn- und Verlustrechnung nebst
Revisionsbericht liegen vom 27. März 1922 an im JDomizil der Gesellschaft
zur Einsicht der Aktionäre auf. 716

Zürich, den 24. März 1922.
Per Verwaltungsrat.

itriag Schweizer Eipnr u. zuriet

MaftM «r unman nrMMKMii MHnMraMii
auf Donnerstag, den 6. April 1922, nachmittags 8% Uhr,
im Sitzungszimmer der Gesellschaft, Rämistr. 7, in Zürich

TRAKTANDEN:
1. Protokoll. • •

2. Jahresbericht und Jahresrechnung, Bericht der Rechnungsrevisoren.

3. Decharge-Erteilung an Verwaltung und Direktion.
4. Wahlen.
5. Verschiedenes. '

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 29, März ab im Gesehäftsdoiiiizil zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf. 707

Zürich, den 21. März 1922.
Für den Verwallungsrat,

Der Präsident: Pr. A. Haas-

Imprimerie lo Fusion A.J
L'asscmblCc generale extraordinaire des actlonnalres du 27 janvicr 1922 a

decide la rfiduetion du capital social de 133,000 francs fi 07,500 francs divls6 en 1350
actions de 50 francs, chacunc nominative. Ensuitc de ecltc decision et pour sc con-
former aux dispositions des art. 665, 6C7 et 670 G. o.t souimation est faite aux creancers

de produlrc leurs titres au sifige social' ä La Cliaux-dc-Fonds. 684

Ln Cliaux-dc-Fonds, lc 15 mars 1922 te conseil d'administraiio"-
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